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Maibäume und Kirschbäume … 
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen! Ob am 1. Mai in Allershausen und Aiterbach beim Maibaum-Aufstellen (Seite 5) 
oder am 7. Mai beim Kirschblütenfest im Glonnfeld-Park, umrahmt von den blühenden Kirschbäumen, die dort seit 2021 ge-
pfl anzt wurden (Seite 4). Viele weitere Feste und Veranstaltungen sind derzeit in Allershausen in Planung, freuen Sie sich 
schon jetzt aufs „Zamkemma“ im Frühjahr/Sommer. Foto: Kreativer Kreis Allershausen e.V.

Ausgabe 4/2023 erscheint am Freitag, 21.7.2023 · Annahmeschluss für Texte und Anzeigen: Montag, 3.7.2023
Keinen Annahmeschluss mehr verpassen – mit dem Erinnerungsservice auf www.allershausener-nachrichten.de



2

Der Bürgermeister informiert – Mai 2023

„Aller Dinge Anfang ist ein Tag im Frühling“. (Carmina Burana)

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Frühling ist endlich da und 
mit ihm kommen auch die ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen. Ich 
hoffe, Sie haben die vergange-
nen Wochen und die Osterfeierta-
ge gut verbracht und können nun 
die Natur und die wärmere Jah-
reszeit genießen.

Heizung für das alte  Rathaus
Über die wärmere Jahreszeit und 
somit wärmere Räume freuen 
sich auch die Einrichtungen, wel-
che das alte Rathaus nutzen. Seit 
Jahresbeginn kommt es fast täg-
lich zu Ausfällen der Heizungsan-
lage und die Nutzung der Räum-
lichkeiten ist stark eingeschränkt. 
Um in diesen wieder störungsfrei 
arbeiten zu können, ist eine kom-
plette Erneuerung notwendig, da-
mit die Bücherei, der Jugendtreff, 
die Musikschule und die Eltern-
Kind-Gruppen im nächsten Win-
ter wieder in warmen Räumen 
wirken können. Angebote werden 
derzeit vom Bauamt eingeholt.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei im alten 
Rathaus wurde mit einem Zu-
schuss aus dem ILE-Budget neu 
gestaltet. Besonders hervorzu-
heben ist die neue Kinder- so-
wie Kaffeeecke, in welchen sich 
nun kleine und große Leser:innen 
gemütlich aufhalten können. 
Mit dem ILE-Budget wurde die 
Gemeindebücherei nicht nur 
neu gestaltet, sondern es wur-
den auch TONIES gekauft, die 
nun ausgeliehen werden können. 
Die Toniebox ist ein Audiosystem, 

mit dem Kinder selbstbestimmt 
Geschichten, Lieder und vieles 
mehr erleben können. Sie ist äu-
ßerst robust und kann überall mit 
hingenommen werden. So ist der 
Hör-Spiel-Spaß immer mit dabei.
Mein herzlicher Dank gilt den eh-
renamtlichen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Gemeinde-
bücherei, welche zur Neugestal-
tung mit viel Engagement beige-
tragen haben.

Neubau Kinderhaus 
 Amperspatzen
Die Bauarbeiten des Kinderhau-
ses Amperspatzen im Eggenber-
ger Feld schreiten gut voran. Die 
Betonarbeiten sind voraussicht-
lich Ende Juli abgeschlossen. An-
fang bis Mitte August kann mit 
den Holzbauarbeiten begonnen 
werden. Über den Baufortschritt 
werde ich Sie weiterhin auf dem 
Laufenden halten. 

Neue Glonnbrücke in der 
 Albert-Schweitzer-Straße
Erfreulicherweise wird der Neu-
bau der maroden Glonnbrücke 
voraussichtlich günstiger als vor-
gesehen. Im Zuge eines Orts-
termines wurde eine Bestands-
aufnahme mit den beteiligten 
Fachbehörden ( Ingenieurbüro, 
Wasserwirtschaftsamt, Untere 
Naturschutzbehörde) und Ver-
tretern der Gemeinde Allershau-
sen gemacht. Dabei wurde ver-
einbart, die neue Brücke in ihrer 
Lage um zehn bis 15 Meter nach 
Westen zu verschieben. Dadurch 
ergeben sich mehrere Vortei-

le: Die  Verschiebung des Brü-
ckenstandortes macht einen 
geringeren Eingriff in das beste-
hende Ökosystem an der Glonn 
notwendig (insbesondere Habi-
tatschutz). Gleich zeitig führt die 
Verschiebung des Brückenstand-
ortes dazu, dass nur ein Teilab-
bruch der bestehenden Brü-
ckenwiderlager notwendig wird, 
d.h. bis zur Geländeoberfläche, 
und dass die neue Brücke in ih-
rer Spannweite durch den neuen 
Standort etwas geringer ausfallen 
dürfte. 

Mit dem Vitalitätscheck die 
 Attraktivität erhalten und die 
 Lebensqualität in unserer 
 Gemeinde verbessern
Die Gemeinde Allershausen hat 
sich dafür entschieden, einen Vi-
talitätscheck durchführen zu las-
sen. Der Vitalitätscheck ist ein 
standardisiertes Instrument des 
Amtes für ländliche Entwicklung 
und dient der Bewertung der Vita-
lität und Zukunftsfähigkeit einer 
Kommune oder ländlichen Regi-
on. Er soll helfen, die Potentiale 
und Schwächen zu identifizieren 
und gezielt Maßnahmen zur Stär-
kung der ländlichen Entwicklung 
zu planen und umzusetzen.
Durch gezielte Maßnahmen zur 
Verbesserung der Wirtschafts-
struktur oder der Lebensquali-
tät kann die Attraktivität der Ge-
meinde langfristig erhalten und 
gestärkt werden. 
Der Vitalitätscheck hilft dabei, 
Potenziale und Risiken frühzei-
tig zu erkennen und gezielt dar-

auf zu reagieren. So können bei-
spielsweise Maßnahmen zur 
Anpassung an den demografi-
schen Wandel ergriffen werden. 
Hauptaugenmerk ist dabei, die 
Innenentwicklung in den Vorder-
grund zu stellen anstatt neuer 
Flächen auszuweisen. Lebendi-
ge Ortszentren, charakteristische 
Bausubstanz und damit die Ei-
genart und Identität der Gemein-
de sollen erhalten bleiben. 
Die ILE Kulturraum  Ampertal 
übernimmt die Ausschreibung 
der Planer-Leistungen und stellt 
die Schnittstelle zum Amt für 
ländliche Entwicklung dar. Sie 
stellt den Förderantrag für die 
Planer-Kosten und regelt die 
Abrechnung. Neben uns neh-
men auch die Gemeinden Lan-
genbach, Kirchdorf, Kranzberg 
und Paunzhausen an dem Vitali-
tätscheck 2.0 teil. 
Auf Grundlage der Kostenschät-
zung des Amtes für ländliche Ent-
wicklung von 60.000 Euro und ei-
ner Förderung von 35.000 Euro 
ergibt sich damit voraussichtlich 
ein Umlegungsbetrag von 25.000 
Euro, das entspricht gerundet 
1,30 Euro pro Einwohner. Für Al-
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Umwelt- und Naturschutz im Garten
Liebe Gartenbesitzer:innen in und um Allerhausen. Das Frühjahr 
ist da und viele von euch beschäftigen sich sicher schon mit dem 
Garten und dessen Pfl ege. Der Garten soll aber nicht nur eine 
 Augenweide sein, sondern sollte auch einen Beitrag zum Umwelt- 
und Naturschutz leisten. Eine „wilde“ Ecke im Garten und der 
Verzicht auf den Einsatz von Spritzmitteln hilft Flora und Fauna in 
unserer Zeit des massiven Artensterbens.

Mähroboter bitte nur tagsüber betreiben
Mähroboter sollten nur tagsüber eingesetzt werden, da diese Ge-
räte die dämmerungs- und nachtaktiven Igel und andere kleine 
Tiere gefährden. Durchqueren Igel einen von Robotern gepfl eg-
ten Rasen oder gehen dort auf Beutefang und treff en auf einen 
aktiven Mähroboter, harren sie aus, da sie keine Fluchttiere sind. 
Die Sensoren der Mähroboter erkennen aber nur die großen, kräf-
tigen Tiere. Die kleineren Igel, aber auch Lurche und Reptilien, 
werden nicht als Hindernis erkannt und deshalb überrollt und 
 dabei verletzt oder getötet. Verletzte Igel, denen Beine abgemäht 
worden sind oder die Schnittwunden erleiden, verkriechen sich 
und man wird selten ein vom Mähroboter verletztes Tier sehen. 
Darum die Bitte an alle Mähroboterbesitzer:innen: Wer nicht auf 
den darauf verzichten kann, sollte die Mähzeiten der Roboter un-
bedingt auf den Tag verlegen und vorab gründlich kontrollieren, 
ob Tiere gefährdet sein könnten.
Auf Laubbläser und -sauger verzichten
Laubsauger schreddern die aufgesaugten Blätter etc. und damit 
auch die aufgesaugten Kleintiere und Insekten. Dies sollte beson-
ders jetzt in Zeiten des dramatischen Artenschwundes vermieden 
werden.
Mit dem Laubbläser/-sauger werden aber auch Ästchen und Blät-
ter vom Boden entfernt. Wenn diese jedoch nicht mehr auf dem 
Boden verrotten, bilden sich weder Humus noch Nährstoff e. Am 
Boden lebende Kleintiere wie Würmer, Insekten, Spinnen und 
Kleinsäuger verlieren so Nahrung und Lebensraum. Und der Bo-
den wird einer Deckschicht beraubt, die ihn vor Austrocknung 
und im Winter bei extremer Kälte schützt.
Auch für uns Menschen ist der Einsatz von Laubbläsern bedenk-
lich. Viele Geräte haben noch immer einen Verbrennungsmotor 
und machen sehr viel Lärm. Schallpegel von über 100 Dezibel 
sind nicht selten. Das ist in etwa so laut wie ein Presslufthammer.
Die verbrennergetriebenen Geräte stoßen zudem Abgase wie 
Kohlenwasserstoff e, Stickoxide und Kohlenmonoxid aus. 
Diese werden zusammen mit Mikroben, Pilzsporen, Unrat, Tier-
kot, Reifen- und Bremsenabrieb, die durch alle Laubbläser aufge-
wirbelt werden, eingeatmet und dies alles ist für unsere Gesund-
heit schädlich.
Darum die Bitte: denkt an Euch und Eure Umwelt und lasst in 
 Euren Gärten ein bisserl Wildnis zu.
 Max Raith
 Beiratsvorsitzender Beirat Energie und Umwelt

lershausen also exakt 7890 Euro. 
Gut angelegtes Geld, um die At-
traktivität zu erhalten und die Le-
bensqualität in unserer Gemein-
de zu verbessern.

Feste, Veranstaltungen und 
 Allershausen-App
Mit zur Attraktivität in Allershau-
sen gehören auch  traditionelle 
Feste. Als ich diese Zeilen ge-
schrieben habe, konnten wir 
dank des Allershausener Bur-
schenvereins den Tanz in den Mai 
im geschmückten Festzelt fei-
ern. Am Maifeiertag wurde unser 
schön verzierter Maibaum tradi-
tionell mit Muskelkraft, gesichert 
mit einem Kran, aufgestellt. Vie-
len Dank an den Burschenverein 
und an die Allershausener Feu-
erwehr. Mit dem Aufstellen des 
Maibaums beginnt die warme 
Jahreszeit und der Winter gehört 
nun endgültig der Vergangenheit 
an. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
hat auch das Kirschblütenfest im 
Glonnfeldpark bereits stattgefun-
den, welches sicherlich mit seiner 
Blütenpracht und der frühlings-
haften Atmosphäre zu einem fes-

ten jährlichen Höhepunkt in un-
serem schönen Glonnpark wird. 
Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass wir auch noch weitere Ver-
anstaltungen und Aktivitäten in 
unserer Gemeinde geplant ha-
ben. Freuen Sie sich unter ande-
rem auf die Picknickkonzerte an 
den Glonnterrassen, welche am 
21. Mai in die diesjährige Saison 
starten.
Voraussichtlich Ende Mai können 
sie sich zukünftig über die „Al-
lershausen App“ über alle Ver-
anstaltungen und Neuigkeiten in 
unserer Gemeinde informieren. 
Diese können Sie sich dann ent-
weder von der Gemeindehome-
page herunterladen oder über 
den jeweiligen App-Store für IOS 
oder Android-Geräte. Den genau-
en Zeitpunkt erfahren Sie über 
die Tagespresse oder aber spä-
testens in der nächsten Ausgabe 
der AN.
Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen Frühling, frohe Pfi ngst-
tage und viel Freude beim Ent-
decken und Erleben unserer Ge-
meinde. Ihr Martin Vaas
 Erster Bürgermeister

Bei schlechtem Wetter entfällt das Glonnfest ersatzlos.

08. Juli 2023

ausgerichtet vom 
TSV ALLERSHAUSEN

von 1400 – 2300 Uhr
an den Glonnterrassen

DJ MAYA FLOW

Live-Band
CHESTNUT TREE

umfangreiches
Kinderprogramm
der Allershausener
Kindereinrichtungen
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Erfolgreicher KINDERKRAM-Basar

Wieder hat der Allershause-
ner Kinderbasar viele (werden-
de) Eltern angelockt. Von den 68 
Verkäufer:innen wurden von der 
Babywäsche bis zur Jugendmo-
de, Spielsachen, Babyausstat-
tung, Schuhe, Spiele, Bücher und 
vieles mehr zum Verkauf ange-
boten. Die fleißigen Helfer:innen 
hatten gut 5000 Artikel rund ums 
Kind einsortiert. So konnte die 
Schnäppchenjagd pünktlich be-
ginnen.
Bereits um 12 Uhr durften wer-
dende und junge Eltern ohne Ge-

dränge einkaufen, bevor die Am-
pertalhalle um 13 Uhr für alle 
anderen geöffnet wurde. Auch 
der Kuchen- und Tortenverkauf 
fand großen Anklang bei den 
Besucher:innen. 
Ein Basar dieser Größenordnung 
ist mit viel Arbeit verbunden – 
doch hat sich die Mühe wieder 
einmal gelohnt!
Dank des tollen Erfolges konn-
ten der Gemeindekindergarten 
Spatzennest und der offene Ba-
bytreff der Kinderkrippe Fridoli-
ne mit einer Spende in Höhe von 

jeweils 250 Euro unterstützt wer-
den. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf kommt den Kindern des 
Pfarrkindergarten St. Josef Allers-
hausen zugute.
Das Basarteam sagt DANKE…
an alle Helferinnen und Helfer, an 
alle Kuchenbäcker:innen, an die 
Gemeinde Allershausen, an alle 
Verkäufer:innen und natürlich 
auch an alle Käufer:innen.
Ihr alle habt dazu beigetragen, 
dass der Frühjahrs-Basar am 12. 
März zu einem vollen Erfolg ge-
worden ist! 

 Text: S. Boymann 
 Fotos:  A.Göttle, T. Loy

Die Helferinnen des KINDERKRAM-Basars.
Scheckübergabe mit Diana Bertram vom 
Kindergarten Spatzennest (2. v.l.)

Das Team des KINDERKRAM-Basars (v.r. 
Simone Hermle, Andrea Göttle,  Tanja 
Göbel- Nowak, Sandra Boymann) mit 
Bürgermeister Martin Vaas.

Nach dem Basar ist vor dem 
Basar und so denken wir 
schon wieder an die Planun-
gen für den Herbst-/Winter-
basar. Dieser findet voraus-
sichtlich am 8. Oktober 2023 
statt. Nähere Infos gibt es auf 
der Homepage unter www.
kinderkram.mamakalender.
de oder auch jederzeit per-
sönlich beim Basarteam.
 Wir freuen uns auf Euch! 
 Euer Team des 
 KINDERKRAM-Basars

Kirschblütenfest
Bei herrlichem Wetter fand am Sonntag, den 7. Mai das 2. Kirschblü-
tenfest im Allershausener Glonnfeld Park statt. Der Kreative Kreis Al-
lershausen e.V., als Veranstalter des Festes, freute sich über den An-
drang der zahlreichen Bürger:innen und Gäste, die sich das Spektakel 
der blühenden Kirschbäume nicht entgehen ließen. Auch das japa-
nische Konsulat schickte eine Grußbotschaft und wünschte ein gu-
tes Gelingen.
Bei Kaffee und Kuchen ließen es sich die Besucher gut gehen. Auch 
die Live Band The Rumblin‘ Racoonz trug dazu bei, aus dem Kirsch-
blütenfest ein richtig gemütliches Hanami-Picknick zu gestalten. 
Zahlreiche Besucher:innen feierten auf japanische Art mit vielen 
Picknick-Körben, ließen sich auf mitgebrachten Decken rund um den 
Spielplatz nieder und betrachteten die blühenden Bäume.
 Text und Fotos: Kreativer Kreis Allershausen e.V.

Markttage Allershausen

Bereits zwei Markt-Samstage liegen dieses Jahr hinter uns – ein inzwischen bewähr-
ter Treffpunkt für Jung und Alt. Nutzen Sie auch in den kommenden Monaten diese 
schöne Einkaufsmöglichkeit mit wechselndem Rahmenprogramm. Fotos: A. Bolle

Die weiteren Marktsamstage sind:
3. Juni  Oldtimer Treffen mit allem, was zwei bis vier  Räder 

hat: Autos, Motorräder, Traktoren. Einfach vorbei-
kommen! Musik von MTJ – Matthias Jodl

1. Juli  Musikalische Umrahmung durch das Jugendblas-
orchester  Hohenkammer

2. September Rahmenprogramm in Arbeit
7. Oktober Rahmenprogramm in Arbeit
Öffnungszeiten:
Von 8–12 Uhr (Anbieter) bis 14 Uhr Essen, Trinken, Food Truck.
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Maibaum in Aiterbach
Die Aiterbacher Dorfmitte ist wie-
der komplett. 
Mit Goaßlschnalzern und vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern 
wurde der neue Maibaum auf-
stellt. 
Beim gemeinsamen Grillen im 
Dorfhaus ließen wir die arbeits-
reiche und vor allem wachsame 
(war der Baum doch sehr inter-
essant für potenzielle Baumdie-
be) Woche ausklingen. Ein großes 
Danke an alle Helferinnen und 
Helfer!
 Text und Fotos: K. Stadler

Maibaum in Allershausen

Nach fast einem Jahr glänzt wie-
der ein Traditionsstangerl in un-
serer Mitte. Am 1. Mai stellten 
die Feuerwehr und der Burschen-
verein Allershausen gemeinsam 
einen Maibaum in Allershau-
sen  auf. Doch bis es dazu kam, 
war wieder viel Schweiß und Aus-
dauer notwendig. Bereits im No-
vember des Vorjahres wurde eine 
ca. 30 Meter hohe Fichte von 
der Familie Sixt („Brucker“) ge-
spendet und im Wald von einer 
Abordnung beider Vereine „ob-
gschnien“. Einige Wochen trock-
nete der Baum dort im Wald, ehe 
er  von Hand „gscheppst“ wur-
de. Nach dem Einholen des Bau-

mes Anfang April begann die wei-
tere Bearbeitung. Fleißig wurde 
der neue Maibaum von den Mit-
gliedern der beiden Vereine ge-
hobelt und geschliffen. Doch nun 
begann auch das traditionsreiche 
Bewachen des Baumes. Tag und 
Nacht wachte man, um drohen-
den Dieben keinen Moment zu 
schenken, den Maibaum zu steh-
len. (Was leider trotzdem nicht 
ganz gelang … – Anm. der Re-
daktion). Bei guten Getränken, 
köstlichem Grillfleisch und tol-
len Gesprächen war diese Wa-
che für alle Männer und Frauen 
ein angenehmer Traditionsdienst. 
Nachdem der Baum aufwendig in 

weiß und blau „gstricha“ wurde 
und die „Daferl“ der Allershause-
ner Gewerke angebracht waren, 
konnte man in den frühen Mor-
genstunden des 1. Mai den ferti-
gen Baum sicher an seinen Be-
stimmungsort transportieren. Ab 
10 Uhr fanden sich zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf 
dem Volksfestplatz in Lederho-
sen und Dirndl ein, um dem Auf-
stellen beizuwohnen.  Wie jeher 
Tradition in Allershausen, wurde 
das „Stangerl“ mit Manneskraft 
und den sogenannten „Schwei-
berl“ in seinen Baumständer ge-

schoben. Gesichert wurden diese 
Arbeiten durch einen LKW-Kran 
der Firma Gerlsbeck. Nachdem 
den Gemeindebürgern durch 
die Böllerschützen Allershausen 
wirksam das Finale des Aufstel-
lens  verkündet wurde, konnten 
die Helfer:innen und Gäste beim 
Maifest des Burschenvereins ge-
mütlich den Feiertag ausklingen 
lassen, feierlich umrahmt durch 
die Keaberger Oberdorfmusikan-
ten. 
Besonderen Dank an all die zahl-
reichen Spender und Unterstüt-
zer, allen voran die Malerfamilie 
Kortus, herzlichen Dank an die  
Baumspender der Familie Sixt, 
die Familie Schuhbauer und alle 
fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die diese Tradition wieder 
möglich gemacht haben.
 Text und Fotos: BV / FFW / Kirsch

Vorankündigung und herzliche Einladung:
Das Dorffest in Aiterbach findet am So., 28. Mai ab 11.30 Uhr statt. 

Beim „Tanz in den Mai“ des Burschenvereins am 30. April feierten sich die Menschen 
schon mal warm. 

Die beiden Vorsitzenden der durchfüh-
renden Vereine Florian Waldhauser (FFW 
Allershausen, li.) und Lukas Schuhbauer 
(Burschenverein Allershausen, re.) freu-
en sich, dass der Maibaum nun wieder 
steht und alles gut gelaufen ist.
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Kinderhaus Pusteblume

Gemeindekindergarten Spatzennest
„Ente gut, alles gut!“ – Unsere Ente ist zurück!
Nicht nur Spatzenkinder fühlen sich bei uns wohl. Auch Entenmüt-
tern und Entenkindern gefällt es bei uns im Garten sehr gut. Denn 
zum zweiten Mal ist bei uns im Gemeindekindergarten Spatzennest 
eine Entenmutter eingezogen. Vielleicht hat es ihr im Juni 2021 so gut 
bei uns gefallen, dass sie beschlossen hat, dass ihre Küken wieder bei 
uns im Spatzennest das Licht der Welt erblicken sollen. Wir freuen uns 
über unseren neuen Gast.
Ihre neue vorübergehende Heimat ist der Pfl anzkübel, gleich neben 
der Terassentüre bei der Löwengruppe. Dort ist genau der richtige Ort 
zum Ausbrüten ihrer Küken. 
Damit sie es gut bei uns hat, haben wir ihr einen Drahtzaun gebaut, 
der sie vor allzu neugierigen Kinderhänden schützen soll. Denn na-
türlich sind die Kinder voller Eifer und Neugierde dabei. Sie beobach-
ten sie täglich mehrmals und schauen nach, ob die Küken denn schon 
endlich geschlüpft sind. Das dauert ganz schön lange …
Die Spatzenkinder verzichten ca. 28 Tage lang auf ihre heißgeliebten 
Fahrzeuge, um der Entenmutter die nötige Ruhe zu geben.
Wir sind schon sehr gespannt, wann es endlich losgeht und hoff en 
sehr, dass die Küken während unserer Kindergartenzeit schlüpfen. 
Wir freuen uns über das „Enten-Abenteuer“ bei uns im Haus und hof-
fen, dass wir die Entenfamilie schon bald glücklich und gesund Rich-
tung Glonn watscheln sehen. Text: F. Wimmer

„Summ, summ, summ, Bienchen summ herum“ –

Wir bauen Insektenhotels
Bei uns im Gemeindekindergar-
ten Spatzennest veranstalteten 
wir am Freitag, den 5. Mai eine El-
tern-Kind-Aktion. Wir wollen der 
Natur Gutes tun und bauten ge-
meinsam mit Eltern und Kindern 
Insektenhotels. Die Bausätze da-
für wurden uns gesponsert. Wir bedanken uns ganz herzlich! Die ein-
zelnen Holzteile wurden zuerst zu einem Häuschen zusammengebaut 
und anschließend nach Belieben mit verschiedenen Materialien, z. B. 
Heu, Stroh, Moos, Holzstücke, etc. gefüllt. 61 Familien nahmen an der 
Aktion teil.
Warum brauchen wir ein Insektenhotel? 
Für viele Insekten wie Bienen und Hummeln wird es immer schwerer, 
geeignete Plätze zum Nisten oder Überwintern zu fi nden. Sie fi nden 
kaum noch Unterschlupf. Lebensräume für nützliche Insekten gehen 
verloren.
Einige Gründe: 
·  intensiver Eingriff  der Menschen in die Natur
·  Zunehmende Verstädterung: zu viele Grünfl ächen werden besiedelt
·  Auch die Gärten sind oft sehr ordentlich und zu aufgeräumt. Gar-

tenabfälle, Laubreste und Strauchschnitte werden oft gleich wegge-
räumt oder landen in der Biotonne.

Wer zieht ein?
Wildbienen, Hummeln, verschiedene Wespen, Käfer, Schwebfl iegen, 
Glühwürmchen, Ohrwürmer, Marienkäfer, etc.
Warum sind Insekten nützlich?
Etwa 80 Prozent der Pfl anzen sind auf die Bestäubung durch Insekten 
angewiesen. Wildbienen bestäuben nicht nur einen Großteil der Pfl an-
zen, sondern sind für die Produktion von rund 30 Prozent der Lebens-
mittel verantwortlich z. B. für Honig, aber auch Obst und Gemüse, Säf-
te, Kosmetik, Fruchtgummi, Baumwolle, Rapsöl, Fleisch und Wurst.

Haben Sie auch Lust bekommen, ein Insektenhotel für Ihren Garten 
zu bauen? 
Es gibt bereits fertige Sets mit einfacher Anleitung. Bitte achten Sie 
auf eine gute Qualität (z.B. sollte das Einfl ugloch immer sauber ent-
gratet sein). Die Natur dankt es uns und auch die Insekten freuen sich.
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Trotz Regen …
machen wir uns eine schöne 
Zeit im Kinderhaus Pusteblume.  
Zum Osterfest wurde wieder fl ei-
ßig gemalt, gefi lzt und gebastelt. 
Je mehr Regen, desto mehr Far-
ben kamen auf die ausgepuste-
ten Eier. So hatte jedes Kind ein 
 wunderschönes, selbstgemach-
tes Osternest zum Osterfest. 
Auch zum Osterbrunch gab es 
viele Leckereien. Wir wurden ver-
wöhnt mit Kuchen, Brezen und 
bunten Eiern.
Unsere Eltern sind darin schon 
geübt. Zum Spendenspinning-
marathon war der Tisch reich ge-
deckt und lud so zum Schlem-
men ein. Wer wollte, konnte 

vorher beim Spinning ins Schwit-
zen kommen. Für die Pusteblume 
sind unglaubliche 270 Euro ge-
spendet worden. Vielen Dank an 
die sportlichen Spender:innen.

Zurzeit sind alle Pusteblumen-
kinder mit Betreuer:innen und El-
terndienst in den Waldwochen.
Trotz Regen fi ndet auch dieses 
Jahr unser Projekt statt. Vier Wo-
chen ist das gesamte Kinderhaus 
im Wald bei Schroßlach. Tatkräf-
tig unterstützen uns die Eltern der 
Kinder. Eine Woche hat uns auch 
der Praktikant Benedikt aus der 
Allershausener Schule begleitet. 
Im Wald kommen unglaubliche 
Ideen zum Einsatz: Ob Schau-

kel, Wippe oder Brücke, Spiele 
mit Tannenzapfen, Gebasteltes 
aus Naturmaterialien. Spielerisch 
wird das Wissen über Natur, Tie-
re und Wald vermittelt – langwei-
lig wird uns nicht.
Unser schönstes Projekt star-
tete Ende April. Die Pusteblu-
me machte einen Ausfl ug nach 
Westen dorf in Tirol. Näheres 
könnt ihr in der nächsten Ausga-
be lesen.
Wir möchten uns noch herzlich 
für die sehr großzügige Spende 
von Rendan Engineering GmbH 
bedanken.
Trotz Regen wünscht die Puste-
blume einen schönen Frühling!
 Text und Fotos: J. Marotzke
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Kinderkrippe/Spielgruppe Fridoline

Pfarrkindergarten St. Josef
Ich kenne Blumen, die blühen 
jedes Jahr … 
Das diesjährige Osterfest wur-
de im Kindergarten St. Josef mit 
viel Liebe vorbereitet. Damit der 
Osterhase ein entsprechendes 
Nest für Schokohase & Co fül-
len konnte, hatten die Kinder der 
Bienengruppe ein großes Ge-
meinschaftsnest aus Zeitung und 
Kleister gezaubert und es zusam-
men farbig gestaltet.
Auf dem Programm stand zudem 
ein gemeinsames Osterfrühstück 
im Kindergarten: Die Kinder 
brachten gebackene Osterläm-
mer, Eier und weitere Köstlich-
keiten mit und konnten es sich 
an der langen Festtafel schme-
cken lassen. Besonders gut gefiel 

den Kindern, mit unserer Köchin 
Silvia selbst kleine Osterhasen in 
der Küche zu backen. Stolz wur-
den diese anschließend den El-
tern präsentiert. Manche Hasen 
schafften es leider nicht bis nach 
Hause, sondern mussten schon 
auf dem Weg aufgegessen wer-
den. Sie waren einfach zu lecker 
geworden. Alle Gruppen gingen 
vor Ostern gemeinsam zur Kirche, 
um mit Pfarrer Hermann Schli-
cker über die Ostergeschichte 
und das Osterfest zu sprechen. Es 
wurde gesungen und die mitge-
brachten Gaben gesegnet. Dann 
war es endlich soweit. Der Oster-
hase war da und die Kinder wur-
den für ihre Mühen am großen 
Osternest reichlich belohnt!

Für die Maxikinder beginnt lang-
sam die Vorbereitung auf den 
Übergang zur Schule. Schulspiel 
und Schuleingangsuntersuchung 
standen auf dem Plan. Die Gro-
ßen im Kindergarten haben aber 
nicht nur Pflichten sondern eige-
ne Veranstaltungen und Kurse, 
die sie nicht nur auf die Schule 
vorbereiten, sondern auch beson-
ders viel Spaß machen. So konn-
ten die Vorschüler:innen an dem 
Erste-Hilfe-Kurs „Helping Juni-

ors“ teilnehmen, bei dem sie an 
drei Tagen viele praktische Sa-
chen lernten. Wie tröste ich, wie 
verhalte ich mich im Notfall? Wel-
che Nummer wähle ich und was 
sage ich am Telefon? Es wurden 
Verbände angelegt, Wiederbe-
lebung besprochen, geübt und 
ganz viel Wissen mitgenommen. 
Einmal die Woche dürfen sich 
die Maxikinder über eine musi-
kalische Neuerung freuen: An-
nika Popp von der Musikschu-
le Ampertal kommt seit März in 
den Kindergarten. Es wird ge-
sungen, das musikalische Ge-
hör geschärft, Klanggeschichten 
erfunden und Instrumente ken-
nengelernt. Da kann der Frühling 
jetzt richtig starten, zum Beispiel 
mit diesem aktuellen Lied von 
 Simone Sommerland aus der mu-
sikalischen Früherziehung:
Ich kenne Blumen, die blühen je-
des Jahr – sie sind im Frühling als 
allererstes da  – ich mal ’ne Blu-
me, die sieht wie eine Primel aus 
– die wächst im Garten direkt vor 
unserem Haus. Text: T. Foerster
 Fotos: Kindergarten St. Josef

Hallo Zukunft!
Für unser Kleinsten wollen wir 
das Unmögliche wahr machen! 
Das neue Krippenjahr ist in Pla-
nung und nicht zu Unrecht waren 
viele Eltern bereits seit Januar be-
sorgt, ob sie wohl einen Krippen-
platz bekommen würden. Gründe 
für einen vorhergesehenen Platz-
mangel:
 · Wachsende Gemeinde durch ein 
Neubaugebiet

 · Fehlendes Personal und 
 dadurch reduzierte Gruppen-
belegung

 · Zurückgestellte Kinder aus 
 Allershausener Kindergärten

Es gibt lange Listen, die über das 
neue Anmeldeportal „Little Bird“ 
von den Einrichtungen abgear-
beitet werden müssen. Die Tech-
nik spielt hier auch mit uns immer 
noch ein Spiel, das wir nicht ver-
stehen. Zum Beispiel, dass sich 
Eltern, die sich angemeldet ha-
ben, nicht gelistet sind.

Wir für unsere „großen“ Kinder
Frido-Kinder, die seit zwei Jahren 

die Kinderkrippe Fridoline als ihr 
zweites Zuhause genießen und 
deren Eltern arbeiten, können wir 
nicht auf der Straße stehen las-
sen. Weil kein Platz im Kindergar-
ten frei ist und die Kindergärten 
kein Platzsharing anbieten, blei-
ben sechs Kinder, die nicht in den 
Kindergärten aufgenommen wer-
den können, in der Kinderkrippe 
Fridoline.
Durch die staatliche und kommu-
nale Förderung zwischen Krip-
penkindern und Kindergartenkin-
dern verlieren wir bis zu 40.000 
Euro Fördermittel und Elternbei-
tragsmittel für ein Jahr. Daher 
sind wir erleichtert, dass auf An-
trag unserer Arbeitskreisleitung 
Bianca Kellner-Zotz in der Ge-
meinderatssitzung vom 2. Mai be-
schlossen wurde, die Übernahme 
des Defizites seitens der Gemein-
de Allershausen sicherzustellen.
Einige Kinder können in ihrer 
Gruppe bleiben oder in die Maxi 
Gruppen wechseln. Hier geht es 
um Kinder, die bis zum 31.12.23 
drei Jahre alt werden.

Wir für unsere „neuen“ Kinder
Die Anmeldelisten sind auch in 
der Kinderkrippe Fridoline lang! 
Wir wollen nur so wenig Absagen 
wie nötig für neue Anmeldungen 
verteilen. Wir haben keine An-
strengungen gescheut, um „Un-
mögliches“ wahr zu machen.
Nach einer telefonischen Abfrage 
konnten wir viele Eltern dazu mo-
tivieren, bevor eine Absage auf ei-
nen Krippenplatz erfolgt, mit den 
Arbeitgebern über eine verringer-
te Einstiegsarbeitszeit zu verhan-
deln. Es ist geglückt! Und somit 
können wir mit dem Platzsharing- 
Konzept fast alle Kinder bis zum 

Betreuungsstart September 2023 
aufnehmen. Die Kinderkrippe Fri-
doline bietet seit Bestehen der 
Einrichtung das Platzsharing-
Konzept an, das viele individuelle 
Lösungen schafft! Es werden für 
die Betreuung 2/3/5 Tage ange-
boten. Auch die Spielgruppe Fri-
doline hat Kinder aufgenommen, 
die keinen Kindergartenplatz be-
kommen haben.
Wir bedanken uns herzlich bei 
allen neuen Eltern für die große 
Souveränität und die kooperative 
und verständnisvolle Zusammen-
arbeit.  Johanna Weiner, 
 Leitung Kinderkrippe Fridoline
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Grund- und Mittelschule Allershausen
Praktikantin an der Grund- und Mittelschule
Kerstin absolvierte nach den Faschingsferien ihr Praktikum an der 
Grund- und Mittelschule Allershausen, u.a. auch bei der Mittagsbe-
treuung und berichtet:
Mein Name ist Kerstin und ich habe in der Woche nach den Faschings-
ferien ein Praktikum in der Grundschule Allershausen gemacht. Dabei 
war ich auch oft in der Mittagsbetreuung in der Gruppe II. Diese hat 
mir ziemlich gut gefallen, weil sie total bunt und schön dekoriert war. 
Dort wurden auch oft Spiele gespielt, das war sehr lustig. Was ich be-
sonders cool fand, war der Buchstabensalat, mit dem konnte immer 
das Mittagessen herausgefunden werden. Mein Berufswunsch, etwas 
mit Kindern zu machen, hat sich hier auf jeden Fall bestätigt.  Kerstin
 P. Lingnau, Gemeinde Allershausen, Jugend und Familie

 Den Toten Winkel „sichtbar“ 
 gemacht

Am Donnerstag vor den Oster ferien besuchte Herr Hartl von der Ver-
kehrswacht die vierten Klassen der Grundschule Allershausen. In 
 Zusammenarbeit mit dem Busunternehmen Lechner konnte so den 
Kindern eindrucksvoll vermittelt  werden, an wie vielen Stellen sich 
Ver kehrs teilnehmer:innen rund um einen Bus beziehungsweise 
 Lastwagen im nicht sichtbaren Bereich, genannt „Toter Winkel“, be-
fi nden. Nacheinander durfte jedes Kind auf dem Fahrersitz Platz neh-
men und im Spiegel nach den Klassenkamerad:innen suchen, die sich 
allesamt im Toten Winkel befanden. Die Klasse von 20 Kindern pass-
te mühelos auf das Demonstrationsdreieck und wurde vom „Fahrer“ 
nicht gesehen. 
Nachdem alle Viertklässler:innen in diesem Schuljahr bereits ihre 
Radfahrprüfung bestanden haben, war diese Schulung eine wichtige 
Ergänzung für sicheres Fahren im Straßenverkehr. Der Perspektiven-
wechsel vom Radfahrer zum Busfahrer klappt beim eigenen Erleben 
der Situation auf jeden Fall besser als nur durch Belehrungen. 
 Klasse 4b und Stefanie Steindl

Ihre Werbung 
kommt „AN“!
Per  Briefkasteneinwurf in 
über 2.400   Haushalten. 
In den  Allershausener 
 Nachrichten. 
Informationen und 
 Mediadaten fi nden Sie 
unter: www.allershausener- 
nachrichten.de
redaktion@allershausener-
nachrichten.de

 Sommerfest und Live-Event
7. Juli 2023 

auf dem Gelände der Grund- und Mittelschule Allershausen

15 – 18 Uhr Sommerfest der Schule
auf dem Schulgelände 
· Getränke- und Essensstände (z.B. Steckerlfi sch, Candybar, 

 Gegrilltes, uvm.)
· Aktionsstände der Klassen (Dosenwerfen, Fahrradparcours, 

 Wikingerschach, Grundkurs Schafkopfen, uvm.)
· Showeinlagen der Klassen und der Lehrerband

19 – 22 Uhr Live-Event im Schulgarten
Live Band (Peter Voice und Louis Thomass)
· bei schlechtem 

 Wetter in der Aula
· Gitarrenmusik mit 

 Gesang
· Eintritt: Kinder 3 €, 

Erwachsene (Ü16)
5 €

· Kartenvorverkauf im 
 Sekretariat der Schule

· Resttickets (falls 
vorhanden) an der 
Abendkasse 

· insgesamt 400 
 Tickets erhältlich
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Die Musikschule Ampertal informiert
„Mitnand Musi macha“
Dass Volksmusik zum bayeri-
schen Lebensgefühl gehört, ist 
unumstritten. Erfreulich ist es, 
dass im Landkreis Freising zum 
ersten Mal ein ganzer Volksmusik-
tag stattgefunden hat. Unter dem 
Motto „Mitnand Musi macha“ ha-
ben sich an einem Wochenende 
im April 53 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus allen Altersgrup-
pen zusammengefunden, um ge-
meinsam zu musizieren. Orga-
nisiert wurde der Volksmusiktag 
vom Landesverein für Heimat-
pfl ege, vertreten durch Barba-
ra Eckmüller, und von der Musik-
schule Ampertal unter der Leitung 
von Karin Schlagintweit. Der Lan-
desverein für Heimatpfl ege setzt 
sich für die Pfl ege und Förderung 
des bayerischen Brauchtums 
und Kulturguts ein, unter ande-
rem auch für die Volksmusik. In 
der Grund- und Mittelschule Al-
lershausen versammelten sich 
die Teilnehmer:innen, um sich in 
Gruppen einteilen zu lassen und 
mit ihren Referenten über den 
Tag Ensemblestücke einzustudie-
ren. Von neun bis 80 Jahre waren 
alle Altersgruppen vertreten, vom 
Anfänger, der gerade mal ein oder 
zwei Jahre sein Instrument spielt, 
bis zum Halbprofi  waren alle Ka-
tegorien dabei. Harfe und Flö-
te, Hackbrett und Zither, Geige 
und Akkordeon, Gitarre, Blech-
blasinstrumente, Tischharfe und 
Okarina – die Palette der Instru-
mente war groß. Die acht Refe-
renten, erfahrene Volksmusike-
rinnen und Volksmusiker, probten 
in verschiedenen Räumen der 

Grund- und Mittelschule, in der 
Musikschule im Kulturtreff  Altes 
Rathaus und im Pfarrsaal der ka-
tholischen Kirche, den uns Herr 
Pfarrer Schlicker zur Verfügung 
stellte. Am Abend gab es einen 
kleinen Hoagart im Saal des Gast-
hofes Fuchswirt, bei dem die neu 
gebildeten Ensembles ihre ers-
ten Stückl präsentierten. Dabei 
ging es nicht um Perfektion, son-
dern um den Spaß am gemeinsa-
men Musizieren – eben „Mitnand 
Musi macha“, um damit unsere 
bayerische Volksmusik lebendig 
zu halten. Zum einem richtigen 
Volksmusiktag gehört auch das 
Singen und das Tanzen. In der 
Aula der Mittelschule übten alle 
Musiker:innen bayerische Volks-
tänze wie Dreher oder Landler 
ein und sangen gemeinsam bay-
erisches Liedgut. Die gute Stim-
mung war bei allen Teilnehmen-
den spürbar. Viele wünschten 
sich, im nächsten Jahr wieder an 
einem solchen Tag teilzunehmen.

Freiwillige Leistungsprüfungen
Die Freiwilligen Leistungsprüfun-
gen sind ein fester Bestandteil 
des Angebots der Musikschule 
Ampertal. Seit elf Jahren nehmen 
viele Schülerinnen und  Schüler 
die Herausforderung an, an-
spruchsvolle Originalwerke vor ei-
ner Jury vorzutragen. Auch heuer 
waren es wieder rund 70 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer für die 
Juniorprüfungen und fünf für die 
Prüfungen zum bronzenen und 
silbernen Abzeichen. Das Lern-
pensum war dabei beachtlich: 
Für den praktischen Teil der Prü-

fungen mussten die Schülerinnen 
und Schüler vier längere Original-
werke verschiedener Epochen 
vorbereiten, von denen dann drei 
Stücke für das Vorspiel ausge-
lost wurden. Ebenso mussten sie 
alle Tonleitern und Akkorde si-
cher beherrschen. Die freiwilli-
gen Leistungsprüfungen folgen 
den Richtlinien des Bayerischen 
Musikschulverbands. Im Vorder-
grund steht weniger der Wett-
bewerb als die Fragen: Wo stehe 
ich? Wie geht es weiter? Deshalb 
erhielten alle Teilnehmenden ein 
sehr ausführliches Beratungsge-
spräch von den anwesenden Ju-
roren. Krönender Abschluss war 
das diesjährige Preisträgerkon-
zert in der Aula der Grundschu-
le Kranzberg. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner der Abzeichen 
zeigten ihr Können auf verschie-
denen Instrumenten. In feierli-
chem Rahmen überreichte der 
erste Bürgermeister der Gemein-
de Kranzberg, Georg Hammerl, 
die verdienten Urkunden und Ab-
zeichen. Er lobte die hohe Quali-
tät des Konzerts und freute sich 

über das Engagement der jun-
gen Musikerinnen und Musiker. 
Auch die Eltern und Angehörigen, 
die die lange Vorbereitungsphase 
miterlebt hatten, waren begeis-
tert und spendeten einen langen 
Schlussapplaus.

Kammermusikabend
Die Musikschule Ampertal prä-
sentiert am Montag, den 22. Mai 
2023, einen Kammermusikabend 
in der Aula der Grundschule in 
Kranzberg. Auf dem Programm 
stehen Werke vom Barock bis 
zur Moderne, die von älteren So-
listen und jungen Ensembles der 
Musikschule vorgetragen wer-
den. Den Auftakt macht das jun-
ge Nachwuchsorchester „Die 
Streichhölzer“ mit einer kleinen 
Urauff ührung mit dem Titel „Wie 
Waldi“. Den Abschluss bildet das 
Salonorchester Sinfonietta mit ei-
ner kurzen Suite irischer Melodi-
en. Das Konzert beginnt um 18 
Uhr, Einlass ist ab 17.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
 Text und Fotos: K. Schlagintweit

Einige Impressionen 
vom Volksmusiktag

Von li. n. re.:, erster Bürgermeister von Kranzberg, Georg Hammerl, Max Hänsel 
 (Klavier D2), Philipp Wiener (Schlagzeug D1), Katharina Kammermeier (Harfe D1), 
Amelie Kleebeck (Klarinette D1), Desideria Saskia Leutschaft (Harfe D1) und Musik-
schulleiterin Karin Schlagintweit.
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Infos aus dem JUT

Tel.: 0 81 66/51 40
mail@jut-allershausen.de
Facebook: 
Jugendtreff  Allershausen

Off ener Betrieb (ab 12 Jahren):
Mittwoch 17 – 21 Uhr
Donnerstag 17 – 21 Uhr
Freitag  17 – 21 Uhr
Samstag 17 – 21 Uhr

OBA-Gruppe der Lebenshilfe:
jeden 2. Samstag von 17 – 19 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Bastelgruppe 6 – 10 Jahre: 
Donnerstag 15 – 16.30 Uhr

Billardgruppe ab 12 Jahren
Training Freitag 17 – 18 Uhr

Weitere Informationen zum Ju-
gendtreff  unter:  www.allershau-
sen.de bei „Jugendtreff  JUT“

Bowling
In der zweiten Osterferienwoche 
gab es einen Ausfl ug für Jugend-
liche zum Bowling nach Pfaff en-
hofen. Mit dem Gemeindebus 
ging es auf die kurze Fahrt zum 
Hollywood Superbowling Cen-
ter. Nach dem obligatorischen 
Schuhwechsel konnten wir auch 
gleich loslegen. Neben einigen 
Strikes und vielen sehr guten 
Würfen, waren auch so mancher 
lustiger oder krummer Wurf da-
bei, was aber keine Rolle spiel-
te! Kurz zusammengefasst: Es 
hat riesen Spaß gemacht und wir 
freuen uns schon auf die nächs-
te Fahrt!

Off ener Betrieb und 
 Pfi ngstferien
Der Jugendtreff  ist auch während 
der Pfi ngstferien (ausgenommen 
der Feiertage) geöff net. Wir sind 
zu unseren üblichen Öff nungs-
zeiten immer von Mittwoch bis 
Samstag von 17–21 Uhr im off e-
nen Betrieb für Euch da. Eventuel-
le Änderungen werden an der Ein-
gangstür bekannt gegeben und in 
Social Media gepostet. Wer sich 
also mit Freunden treff en und gern 
einmal Billard, Darts, Airhockey 
oder Kicker spielen möchte, kann 
gern ohne vorherige Anmeldung 
im Jugendtreff  vorbeikommen. 
Für die Ferien sind außerdem ein 
bis zwei Aktionen geplant. Genau-
ere Informationen zu den Aktio-
nen können im Jugendtreff  erfragt 
bzw. den Plakaten im Ort, der Ta-
gespresse und Social Media ent-
nommen werden.

Kostenloser Spiel(Geräte)-Ver-
leih im Jugendtreff  
Weiterhin können verschiedene 
Spiele und Spielgeräte für drin-
nen und draußen kostenlos bei 

uns ausgeliehen werden. Darun-
ter diverse Bälle (Fuß-, Basket- 
und Volleyball), Schläger (Tennis, 
Badminton, Tischtennis), Skate-
boards, Inlineskates, Einräder, 
Stelzen und Ezyroller. Bei Inter-
esse einfach bei uns im Büro mel-
den bzw. im Jugendtreff  vorbei-
kommen.

 Bastelgruppe (6–10 Jahre)
So langsam aber sicher neigt 
sich die Bastelsaison dem Ende 
zu. Wie schon in den vielen Jah-
ren zuvor fand das traditionel-
le „Muttertagsbasteln“ als letz-
tes Angebot im Frühjahr statt. 
Als Schlusspunkt vor der Som-
merpause gibt’s am Donnerstag, 
den 25. Mai von 15  bis 16.30 Uhr 
anstelle einer Bastelaktion eine 
Spieleaktion am Volksfestplatz 
(bei schlechtem Wetter gibt’s al-
ternativ ein Spieleangebot im Ju-
gendtreff ). Aber keine Sorge, die 
Pause danach ist nicht von allzu 
langer Dauer, denn auch in die-
sen Sommerferien sind kreati-
ve Bastelangebote im Rahmen 
der Ferienspiele geplant. Ihr dürft 

Euch wieder auf viele schöne Ak-
tionen freuen. 

Billard (12–18 Jahre) 
Erfolgreicher Saisonabschluss 
beim Finalturnier am 22. März im 
Billardtower in Freising: Dort be-
zwang unsere Mannschaft die 
Gegner aus dem Freisinger Ju-
gendzentrum Vis-a-Vis mit 5:4 
und sicherte sich den wohlver-
dienten dritten Platz. Gesamt-
sieger wurde das Team aus dem 
Tollhaus in Freising vor dem Ju-
gendwerk Birkeneck. Während 
der gesamten Saison steiger-
ten wir uns von Partie zu Partie 
und unsere Spieler:innen gewan-
nen an Selbstvertrauen und Rou-
tine. Die gesamte Mannschaft lie-
ferte sich ganz tolle und vor allem 
spannende Duelle auf hohem Ni-
veau mit allen Gegnern. Da unsere 
Spieler:innen noch recht jung sind 
und es für fast alle (bis auf eine 
Spielerin) die erste Saison war, ist 
der Erfolg noch höher einzuschät-
zen und sie können sehr stolz auf 
ihre Leistung sein. Wir sind es alle-
mal! Herzlichen Glückwunsch! 

Im Bowlingcenter in Pfaff enhofen war die Bahn Nummer 1 für uns reserviert. Beim Ostereier-Färben.
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Geburtstagfeiern im Jugendtreff
Wer gern einmal eine Geburts-
tagsfeier oder einfach mit 
Freund:innen (ab 12 Jahren) eine 
Party im Jugendtreff machen 
möchte, soll uns rechtzeitig kon-
taktieren. Hier könnt ihr gemein-
sam mit Freunden feiern und 
unsere Angebote (Airhockey, Bil-
lard, Singstar, Playstation, Kicker, 
Brettspiele, Küche, Tischtennis, 
Musikanlage usw.) kostenlos nut-
zen.

Fitness im Jugendtreff
Unser Fitnessraum steht euch zu 
unseren üblichen Öffnungszeiten 
kostenlos zur Verfügung. Neben 
den bereits vorhandenen Geräten 
(Cross-Trainer, Laufband, Heim-
trainer, Hanteln) erwartet Euch 
die ein oder andere neue Trai-
ningsmöglichkeit.
 Michaela Ogorelica/  
 Ludwig Wörmann

Infos aus dem JUT

Frühlings-Basteleien im April.

Die erfolgreiche Billard-Mannschaft unseres Jugendtreffs.

Sommerferienspiele 2023
Der Jugendtreff Allershausen 
wird im Auftrag der  Gemeinde 
in diesem Jahr – wieder ge-
meinsam mit allen interessier-
ten Vereinen und Gruppen –  
das 34. Sommerferienpro-
gramm zusammenstellen. 

Alle interessierten Vereine, 
Gruppen oder auch Einzelver-
anstalter sind wieder herzlich 
eingeladen, sich mit eigenen 
Angeboten an den Ferienspie-
len zu beteiligen und werden gebeten, die kompletten Daten für 
die einzelnen Angebote/ Veranstaltungen und nach Möglich-
keit auch gute Fotos (mit hoher Auflösung) von bzw. für die Ver-
anstaltungen fürs Programm bis spätestens Mittwoch, den 24. 
Mai an uns zu senden (mail@jut-allershausen.de), damit wir die 
 Angebote noch ins Programm mitaufnehmen können. 

Zum Übermitteln der Veranstaltungsdaten am besten den da-
zugehörigen Fragebogen verwenden und an uns senden. Dieser 
 Fragebogen wird automatisch per E-Mail an alle in den letzten 
Jahren beteiligten Vereine versendet, steht aber auch rechtzeitig 
als Download auf der Homepage der Gemeinde zur Verfügung.

Bitte vorher abklären, ob die jeweiligen Fotos im Programmheft 
und auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht werden dür-
fen. Bei allen Fotos, die wir erhalten, gehen wir davon aus, dass 
das Einverständnis für die Veröffentlichung eingeholt wurde. 

Wie auch in den letzten Jahren, ist der Jugendtreff immer  gerne 
zu gemeinsamen Veranstaltungen mit anderen Vereinen oder 
Gruppen bereit (wie z.B. beim beliebten Open-Air-Kino mit der 
kath. Pfarrei und den Minis). 

Wir freuen uns über viele verschiedene Angebote, sodass wir 
 gemeinsam mit allen Veranstaltern für die Kinder und Jugend-
lichen wieder ein interessantes Ferienprogramm zusammen-
stellen können. Auch Einzelpersonen, die sich als Helfer:innen / 
Betreuer:innen bei den verschiedenen Veranstaltungen beteili-
gen möchten, sind herzlich willkommen! 

Für weitere Ideen, Anregungen und Tipps sind wir immer dank-
bar! Ludwig Wörmann / Michaela Ogorelica 
 Jugendtreff Allershausen
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vhs Allershausen
Das Programm April bis Septem-
ber der vhs EchingAllershausen 
hat bereits begonnen. Alle aktu-
ellen Kurse und bereits geplante 
Kurse für den Herbst fi nden Sie 
jederzeit auf unserer Webseite: 
www.vhs-ea.de.
Das aktuelle Programmheft 2.23 
ist mit Fotos aus den Orten Eching 
und Allershausen bestückt. Bern-
hard Hinz’ Fotografi en zeigen 
Ausschnitte des Alltäglichen, um 
deren Reiz in den Vordergrund zu 
rücken. Begeben Sie sich auf die 
Reise und erkunden Sie die Um-
gebung, entdecken Sie die Faszi-
nation des Alltäglichen im Detail. 
Das Titelbild zeigt Hortensien vor 
dem „Kinderhaus am Mühlbach“ 
in Allershausen. 
Bei den Sprachkursen ist ein spä-
terer Einstieg jederzeit möglich. 
Neu sind Deutschkurse für El-
tern, das Kind kann zum Kurs 
mitgebracht werden. Für Kinder-
geburtstage kann das Famili-

enzentrum in Eching  gebucht 
werden, es verfügt über eine 
Teeküche, WC, Tische und 
Stühle sowie einen weiteren 
Raum mit Turnhallenboden.
Babymassage zu Hause? – gutes 
Gelingen ist garantiert mit dem 
Live-Online Kurs von Steffi  e Lang-
Gehrer, einem zertifi zierten Baby-
coach (232-6319).
Neu im Programm sind Themen-
abende im Juni und Juli zu Tier-
ernährung und -verhalten von der 
Tierpsychologin und Ernährungs-
beraterin Bettina Staude an un-
serem Standort Eching. Ihr Do-
zentenportrait ist im vergangenen 
Heft 1.23 auf den Seiten 24 und 
25 zu fi nden.  A. Muth

Bei folgenden Kursangeboten in 
Allershausen waren zu Redakti-
onsschluss noch Plätze frei:

Gesellschaft
Italienisches München
So., 18.6.23 / 11-13 / 232-1906
Altschwabing – Münchens 
Künstlerviertel So 1.7.23 / 
11-13 Uhr / 232-1907
Rund um den Chinesischen 
Turm So 23.5.23 / 19-20.45 Uhr 
/ 232-1916

Kultur
Goldschmieden Fr., 30.6.23 / 
15-19 Uhr /232-2701
Workshop Visagistik
Sa., 24.6.23 / 15-19 Uhr/ 
232-2336 
Nähen für alle Niveaus So, 21.5. 
oder 9.7.23 / 9.30 – 14.30 Uhr 
/232-2306 oder -2307

Gesundheit
Get in Line! – Line Dance Do., 2x 
22.6.23 / 19-21.30 / 232-3741
Kreistanznachmittag zur Som-
merzeit für jedes Alter
So., 25.6.23 / 15-18 Uhr /232-
3702

TCM für die Darmgesundheit
Do., 22.6.23 / 19-20.30 Uhr / 
232-3022

Beruf
Bewerbertraining Mo., 22.5.23 / 
18:30 – 21:30 Uhr / 232-5100

Familie und Junge vhs 
Nähkurse für Kinder So., 21.5. 
oder 9.7.23 / 10-12 Uhr / 
232- 6262 oder -6263
10-Finger-Tastschreiben für 
Grund schüler 6x 20.5.23 / 
10–11.30 Uhr / 232- 6501
10-Finger-Tastschreiben für 
Teenager 6x 20.5.23 / 11.35 – 
13.05 Uhr /232-6502
Einmal Prinz oder Prinzessin 
sein in Schloss Schleißheim
Sa 5.8.23 / 15.45 – 17.15 Uhr / 
232-1904

Das komplette Programm mit allen Kursen und Veranstaltungen 
ist auf der Website www.vhs-ea.de zu fi nden und buchbar. 
Die Anmeldung ist jederzeit per E-Mail (offi  ce@vhs-ea.de), 
 telefonisch  sowie vor Ort in den Geschäftsstellen Eching und 
 Allershausen möglich. 
vhs EchingAllershausen, Geschäftsstelle Allershausen, 
Johannes-Boos-Platz 6, 85391 Allershausen
Öff nungszeiten vor Ort: Mo + Di 10–12 Uhr, Mo 16–18 Uhr
E-Mail: Andrea.Muth@vhs-ea.de
Telefonische Anmeldungen unter: 089/541 955 150  
Mo–Fr: 9–12 Uhr + Mo, Di, Do 16–18 Uhr

In diesem Heft fi nden Sie 
eine  Auswahl unserer 
 Kooperationspartner und Dozen-
tinnen mit Kursen in  Allershausen. 
Möchten Sie ein  Projekt mit der 
vhs auf die Beine stellen oder 
auch  einen Kurs anbieten? Mel-
den Sie sich gerne bei der Leitung 
der Geschäftsstelle Allershausen, 
 Andrea Muth.
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Gemeindebücherei Allershausen Gemeindebücherei Allershausen
Kulturtreff  
Altes Rathaus, 
Münchener Straße 12
Telefon: (08166) 99 31 70
http://webopac.winbiap.de/ 
allershausen/mobile/index.aspx

Öff nungszeiten: 
Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 17 – 19 Uhr
Freitag 15 – 17 Uhr
Sonntag  10 – 12 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 17 Uhr

Für viele Menschen ist der Be-
such der Bücherei in der Kind-
heit eine positive und schöne Er-
innerung. Häufi g werden aus 
lesenden Kindern lesende Er-
wachsene, die mit ihren Kindern 
wiederum in die Bücherei gehen. 
So ist es auch in der Gemeinde-
bücherei Allershausen. 
Letztes Jahr feierte die Bücherei 
ihren 25. Geburtstag und ist ein 
bisschen in die Jahre gekommen.
Der Beirat der Bücherei und der 
dazugehörige Arbeitskreis haben 
sich viele Gedanken gemacht und 
angepackt. 
Ja, es war eine Menge Arbeit, erst 
einmal ein Konzept zu erstellen. 
Sie erinnern sich vielleicht an un-
sere Evaluierung, die jeder Haus-
halt erhalten hat, das war der er-
ste Schritt. Wie wollen wir unsere 
Bücherei der Zukunft sehen? Was 
ist möglich, was ist nicht möglich? 
Für vieles benötigt man ja auch 
fi nanzielle Mittel, die immer be-
grenzt sind. Ganz zu schweigen 
davon, dass die Bücherei weit-
gehend im Ehrenamt betrieben 
wird. 
Nach vielen Treff en voller Ideen 
und Vorschläge wurde beschlos-
sen, erst einmal einen Antrag bei 
der Gemeinde für die nötigen Re-
novierungsarbeiten zu stellen. 
Als wir die Nachricht erhielten, 
dass die Renovierungen stattfi n-
den, wurde terminiert und an ei-
nem Wochenende alles vorberei-
tet. Ein neuer Bodenbelag und 
ein frischer Innenanstrich  waren 
mehr als nötig. So wurde die Bü-
cherei neu gemalert, in strah-
lendem Weiß. Der Boden wurde 
nicht erneuert, aber gereinigt und 
sieht jetzt wieder sehr gut aus. Ein 
weiteres Wochenende wurde ver-

wendet auf harte Arbeit für die 
notwendige Reorganisation, bes-
sere Präsentation der Bücher, 
Regale umbauen und wieder auf-
bauen uvm. Es war ein intensives 
und auch sehr schönes Wochen-
ende, die viele kreative Lösungen 
und Engagement des Ehrenamts 
forderte.
Jetzt freuen wir uns bereits über 
mehr Transparenz, mehr Licht 
und ein gutes aktuelles Medi-
enangebot. Das Ergebnis ge-
fällt uns vielleicht noch nicht zu 
100 Prozent, aber es bewegt sich 
in die Richtung, die sich unse-
re Leser:innen und auch wir uns 
wünschen. Es gibt mehr Raum 
und neue Möbel für die kleinen 
und jugendlichen Leser:innen. 
Eine neue Kuschelecke und lusti-
ge Tier-Hocker sowie gemütliche 
Sitzkissen runden das wunder-
bar ab. Besonders freuen wer-

den sich die kleinen Besucherin-
nen und Besucher darüber, dass 
wir Tonies in unser Angebot auf-
genommen haben. Ratgeber für 
Erziehung und Pädagogik schlie-
ßen sich jetzt der Kinderbuch-
abteilung an.
Bereits letztes Jahr haben wir mit 
einem improvisierten Lesecafé 
begonnen. Hier fehlen uns derzeit 
die Mittel, um ein paar schöne 
alte Möbel zu kaufen (Tischchen, 
Stühle, Vitrine). Das Lesecafé ist 
fester Bestandteil des neuen Kon-
zepts und wird sich in seiner end-
gültigen Form präsentieren, wenn 
wir die Mittel dafür haben. Kaff ee 
trinken können Sie aber schon 
jetzt. Mütter und Väter, deren Kin-
der in der neuen schönen Ecke 
schmökern, können hier eine Tas-
se genießen, mit ihren Kindern in 
direkter Nähe.
Der Krimi als starker Posten ist in 
den ersten Stock gewandert, dort 
haben erwachsene Leser jetzt 
Raum und Platz, um in Ruhe zu 
schmökern. Der Sachbuch-Be-
reich wurde reduziert, Ratgeber 
in den beliebtesten Rubriken, wie 
Reisen, Sport, Kochen usw. fi n-
den Sie, wie auch die Hörbücher, 
im oberen Stockwerk. Die Um-

stellung auf Klarschrift in einigen 
Bereichen erleichtert die Suche 
wie auch das Aufräumen der Me-
dien erheblich.
Es gibt noch so einiges an kleine-
ren Veränderungen und die Rei-
se ist auch noch nicht zu Ende. 
Wir wünschen uns, dass sich die 
Leser und Leserinnen über das 
neue Erscheinungsbild freuen 
und ihre Besuche ausdehnen. In 
Zukunft möchten wir Veranstal-
tungen wie Lesungen, Musik und 
Buch, Kunst und Buch, Kinder-
veranstaltungen und vieles mehr 
anbieten. Die Bücherei kann so 
viel mehr sein: Ein Raum der Be-
gegnung für Menschen aus Al-
lershausen und Umgebung. 
 Text und Foto: K. Schredl

Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit aufrufen. Wenn 
Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bei uns, an der 
Theke oder gerne auch per 
E-Mail. Wer etwas für die 
Gemeinde bücherei spenden 
 möchte, kann das auch gerne 
 machen, wir freuen uns über 
jeden Beitrag.
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Rund um den Kirchturm St. Josef Allershausen 
Wissenswertes aus der Pfarrgemeinde

Benefiz-Konzert-Gottesdienst in St. Josef, Allershausen

Die Band „Auszeit“ spielt zugunsten des Kipepeo Wajanja Vereins Freising

Die Verknüpfung einer ganzen 
Reihe von Umständen hat dazu 
geführt, dass dem Pfarrverband 
Allershausen-Hohenkammer-
Kirch dorf am 26. März in der 
Pfarrkirche St. Josef eine kurze, 
aber sehr gehaltvolle „Auszeit“, 
und zwar im doppelten Sinn des 
Wortes, geboten werden konnte. 
Karl-Heinz Wendel, ev. Dekan i. 
R. und ehemaliger Kamerad Pfar-
rer Hermann Schlickers während 
der gemeinsamen Zeit im Koso-
vo-Friedenseinsatz, hatte näm-
lich angeboten, mit seiner Band 
„Auszeit“ einen Benefiz-Konzert-
Gottesdienst unter dem Motto 
„Zerbrechlicher Friede“ zu veran-
stalten.
Ein Spendenprojekt war schnell 
gefunden, hatte doch nur kurze 
Zeit zuvor eine junge Frau namens 
Lena aus Freising ihr soziales Pro-
jekt vorgestellt, die Kipepeo Wa-
janja School Tansania.
So spannte also Diakon Arsati-
us Regler am 26. März in seiner 
Begrüßung den Bogen vom Mot-
to des Konzert-Gottesdienstes 
hin zum Spendenprojekt mit sehr 
eindringlichen Worten: 
„Das Thema ,Zerbrechlicher 
Friede‘ beschäftigt Menschen 
zu jeder Zeit, so auch ganz aktu-
ell. Kampf um Land, Kampf um 
Rohstoffe, Energie, Ressourcen, 
Wasser. Klimawandel und damit 

einhergehend eine Flüchtlings-
problematik, infolge derer Euro-
pa seine Grenzen für Flüchtlin-
ge ,dieser Art‘ verschließt. Durch 
das Projekt ,Moita Bwawani‘ er-
halten Kinder in Tansania Schul-
bildung, ausreichend Essen und 
sauberes Wasser. Sie lernen hier 
nicht nur lesen, schreiben und 
rechnen, sondern sie lernen da-
durch, später ihr Leben in die ei-
gene Hand zu nehmen, ihr Leben 
dort, in ihrer eigenen Heimat, zu 
meistern und zu gestalten. Durch 
unsere Spenden leisten wir Hilfe 
zur Selbsthilfe, damit kann einem 
nicht unerheblichen Teil der Pro-
bleme, die der aktuellen Flücht-
lingssituation zugrunde liegen, 
begegnet werden.“
Und was dem Publikum dann ge-
boten wurde, war ein in jeder Hin-
sicht bewegender Gottesdienst, 
eingebettet in eine musikalische 
Darbietung der Extraklasse. Ani-
ta Klink-Herzinger, Karl-Heinz 
Wendel, Manfred Müller und 
Helmut Seitle, kurz die Gruppe 
„Auszeit“, führte die Zuhörenden 
durch ein buntes Potpourri aus 
Rock- und Pop-Liedern wie „Wind 
of Change“ oder „Rivers of Baby-
lon“, Balladen, wie „How many 
roads“ oder „Sag mir, wo die Blu-
men sind“ und natürlich kirchli-
chem Liedgut, wie „Gib uns Frie-
den“ , „Bleib bei mir, Herr“ oder 

Schuberts „Ave Maria“ .
Obwohl die Zuhörerschaft an-
fangs ein wenig gehemmt war, 
was das Applaudieren nach den 
einzelnen Stücken anging, saß 
man ja schließlich im Gotteshaus, 
dauerte es doch gar nicht lan-
ge, bis es kein Halten mehr gab. 
Dann wurde mitgesungen, mitge-
klatscht und frenetisch applau-
diert. Man konnte einfach nicht 
anders! Es war eine ganz beson-
dere Auszeit, die die Gruppe Aus-
zeit dem Pfarrverband Allers-
hausen beschert hatte. Vielleicht 
haben wir Glück und das Konzert 

kann im Herbst in Kirchdorf wie-
derholt werden. Das sollten Sie 
sich dann auf keinen Fall entge-
hen lassen!
Die Einnahmen an diesem Abend 
stellten die vier Musiker mit den 
großen Herzen, wie angekündigt, 
in vollem Umfang für das Projekt 
Kipepeo Wajanja (Kluger Schmet-
terling) zur Verfügung.
775 Euro können somit an den Ki-
pepeo Wajanja Verein überwiesen 
werden. Text : GSp für den  
 Pfarrverband Allershausen- 
 Hohenkammer-Kirchdorf
 Foto: H. Dann

Amperdom Engel helfen beim Schmücken der Osterkerzen

Lange vor Ostern müssen die 
Osterkerzen, die wir ab Palm-
sonntag in der Kirche anbieten, 
verziert werden. Heike Dann und 
Maria Westermeier tun dies seit 
vielen Jahren Maria gestaltet zu-
dem jedes Jahr die große Oster-
kerze für den Altarraum. In die-
sem Jahr haben sich schon einige 
unserer Amperdom Engel ange-
schlossen und so wurden 120 Ker-
zen liebevoll und sehr abwechs-
lungsreich geschmückt. Es fiel 
den Gottesdienstbesucher:innen 
sichtlich schwer, sich zu entschei-
den, zu groß und vielfältig war die 
Auswahl. Nur 10 Kerzen mus-

sten nach dem letzten Ostergot-
tesdienst wieder in die Schachtel 
gepackt und für das nächste Jahr 
aufgehoben werden.
Vielen Dank an die kreativen 
„Kerzenmacherinnen“ Maria, 

Heike,  Ursula, Michaela, Con-
stanze, Isabella, Margaretha und 
Andrea.
 Text:GSp, Foto: H. Dann/  
 M. Westermeier

Wenn auch Sie Lena und ihr Projekt unterstützen möchten
Spendenkonto: Kipepeo Wajanja Verein
IBAN: DE70 7005 1003 0025 9317 42
BIC: BYLADEM1FSI
Ihre Spenden kommen zu 100% dort an, wo sie gebraucht wer-
den! 

Möchten Sie sich über Lena und ihr Projekt informieren?
www.kipepeo-wajanja.de
kipepeo-wajanja@gmx.de
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Termine Änderungen vorbehalten

Fr., 19.5. 19.00 Kie: Hl. Messe
Sa., 20.5. 18.00 Al: Beichtgelegenheit

19.00 Al: Hl. Messe
So., 21.5. 8.45 Al: Beichtgelegenheit

10.30 Al: Familiengottesdienst, 
musik. Gestaltung: Gruppe Auris

19.00 Leo: Maiandacht
Mi., 24.5. 19.00 Al: Hl. Messe
Do., 25.5. 19.00 Al: Maiandacht
Fr., 26.5. 19.00 Leo: Hl. Messe
So., 28.5.
Pfi ngsten

9.00 Al: Hl. Messe

Mo., 29.5. 9.00 Al: Hl. Messe
Mi., 31.5 19.00 Al: letzte feierliche Maiandacht
Fr., 2.6. 19.00 Al: Hl. Messe
Sa., 3.6. 19.00 Al: Wortgottesfeier

10.30 Al: Hl. Messe
Mi., 7.6. 19.00 Al: Hl. Messe
Do., 8.6.
Fronleichnam

8.30 Al: Hl. Messe mit anschließender Fronleichnams-
prozession und Pfarrfest

Fr., 9.6. 19.00 Ait: Hl. Messe
So., 11.6. 9.00 Al: Hl. Messe
Mi., 14.6. 19.00 Al: Hl. Messe
Fr., 16.6. 19.00 Ökum. Gottesdienst Höckhof
So., 18.6. 9.00 Al: Hl. Messe
Mi., 21.6. 19.00 Al: Hl. Messe
Fr., 23.6. 19.00 Leo: Hl. Messe
So., 25.6. 9:45 Al: Beichtgelegenheit

10.30 Al: Hl. Messe
15.00 Al: Segnungsgottesdienst der Täufl inge

Mi., 28.6 19.00 Al: Hl. Messe
Fr., 30.6. 19.00 Al: Hl. Messe
Sa., 1.7. 18.30 Kie: Hl. Messe - Patrozinium
So., 2.7. 9.00 Al: Hl. Messe
Fr., 7.7 19.00 Hl. Messe
So., 9.7. 9.00 Al: Hl. Messe
Mi., 12.7. 19.00 Al: Hl. Messe
Fr., 14.7. 19.00 Ait: Hl. Messe
Sa., 15.7. 19.00 Al: Hl. Messe
So., 16.7. 10.30 Al: Hl. Messe

Kurzfristige Änderungen möglich! 
Die kompletten Termine fi nden Sie in der Gottesdienstordnung, 
im Schaukasten oder online: 
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-allershausen

Pfarrgemeinderat spendet für Kipepeo Wajanja

Während des ganzen Jahres richtet der Pfarrgemeinderat Feierlich-
keiten und Aktionen aus, die mit der Bitte um eine Spende verbunden 
sind. Seien es die Palmbuschen am Palmsonntag, die Kräuterbüschl 
zu Maria Himmelfahrt oder die Aktion Minibrot an Erntedank. Geht es 
um die Fastensuppe oder das gemütliche Zusammensein mit Brotzeit 
nach unserem Patrozinium oder aber auch das gemeinsame Früh-
stück nach dem Rorate im Advent, immer erfolgt die Abgabe gegen 
eine freiwillige Spende, allenfalls erfolgt ein Hinweis auf den Einkaufs-
preis, wie z. B. bei den Osterkerzen. Grundsätzlich aber gilt nach wie 
vor: Auch wer nichts geben kann oder möchte, ist herzlich eingeladen.
Die Reinerlöse aus diesen Aktionen haben wir bisher immer für unter-
schiedliche Zwecke gespendet, wie z.B. die Hospizgruppe in Freising, 
oder den Verein Sonnenherz in Mauern. Anfang dieses Jahres hat der 
Pfarrgemeinderat nun beschlossen, künftig nur einmal jährlich zu 
spenden und zwar den Erlös aus allen Aktionen an eine einzige, zuvor 
festgelegte Adresse. Im Jahr 2023 haben wir uns für Lena Schmitt und 
den Kipepeo Wajanja Verein entschieden. Weil wir sicher sein können, 
dass unsere Gelder zu 100% dort ankommen, wo sie benötigt werden, 
ist es uns leichtgefallen, uns für dieses Projekt zu entscheiden.
Am Ende des Jahres werden Sie selbstverständlich erfahren, welchen 
Betrag wir letztendlich überweisen konnten. Ein herzliches Vergelts 
Gott Ihnen allen für Ihre Unterstützung!  Der Pfarrgemeinderat

Rund um den Kirchturm St. Josef Allershausen
Wissenswertes aus der Pfarrgemeinde
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Termine der Nachbarschaftshilfe
Donnerstag 25.05.2023  Wanderfahrt
Donnerstag 15.06.2023    Seniorentreff 
Samstag 15.07.2023   Sommerfest

Gutes tun für viele Menschen
Die KAB Ortsgruppe Allershau-
sen, die über 50 Jahre in unserer 
Pfarrei und Gemeinde viele gute 
Dienste, Veranstaltungen und An-
gebote geleistet hat, muss nun 
leider aufgelöst werden. Im Vor-
feld und in der Jahreshauptver-
sammlung im Januar fanden sich 
leider keine Nachfolger, um diese 
Gruppierung weiter zu führen. 
So musste nun die Entscheidung 
zur Aufl ösung fallen und damit 
auch die Aufl ösung des Kassen-
bestandes, der nun im Laufe des 
Jahres 2023 vollzogen wird. Nach 

Abstimmung der teilnehmenden 
Mitglieder wurden bisher soziale 
Einrichtungen unterstützt, die im 
Folgenden genannt werden:
Eine Spende von 800 Euro aus 
der KAB Kasse erhielt Lena, eine 
junge Frau, die in der Entwick-
lungshilfe tätig ist für ihr Schul-
projekt Kipepeo in Tansania. Sie 
kümmert sich dort um Kinder, um 
ihnen den Schulbesuch und Bil-
dung zu ermöglichen. 
Weiterhin freute sich die Schwan-
gerenberatung Bayern Donum 
Vitae (Geschenk des Lebens) in 

Freising über 500 Euro, ebenso 
bekam der Hospizverein für seine 
wertvolle Arbeit eine Summe von 
500 Euro. 
Die Lebenshilfe in Freising durf-
te ebenfalls 500 Euro für ihre 
Schützlinge verbuchen und bis 
zum Herbst werden noch einige 
Projekte, Einrichtungen und Fa-
milien aus dem Gemeindebereich 
aus der zu aufl ösenden KAB Kas-
se unterstützt werden. Bericht 
folgt. Text und Foto: M. Pletl

KAB Ortsverband Allershausen

Der Vorsitzende Xaver Schöttl über-
reichte Lena eine Spende für ihr Tansa-
nia  Projekt.

Seniorentreff  am 13. April 2023
Trickbetrüger – Die Polizei klärt auf!
Schockanrufe, Enkeltrick, falsche Polizisten oder ein vorgetäuschter 
Notfall, die Trickbetrüger werden immer kreativer. Leider kommen sie 
sehr oft ans Ziel, daher steht die Aufklärung an oberster Stelle. Der 
Präventionsvortrag zum Thema „Betrugsmaschen“ zeigte, wie leicht 
man aus Hilfsbereitschaft oder aus Angst um einen Angehörigen zum 
Opfer werden kann. 
Der Kriminalhauptkommissar Walter Schollerer machte deutlich, dass 
ein gesundes Misstrauen unbekannten Personen gegenüber immer 
angebracht ist. Sich den Ausweis zeigen lassen und wenn Zweifel be-
stehen auch in der Dienststelle anzurufen, dafür hat jeder echte Poli-
zist Verständnis. 
Der Fachberater der Kriminalpolizei stellt klare Verhaltensregeln auf:
· keine Fremden in die Wohnung lassen
· keine Angaben über familiäre und fi nanzielle Verhältnisse machen
· niemals Geld oder Wertgegenstände aushändigen
· bei zweifelhaften Telefonanrufen einfach aufl egen und Kontakt mit 

Familienangehörigen aufnehmen
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Schollerer für den interes-
santen Vortrag. Text und Foto: W. Schuhbauer

Nachbarschaftshilfe 
Allershausen
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Einführung von Thomas Krause 
als Prädikant
Am 23. April 2023 fand in der Kir-
che in Oberallershausen im Got-
tesdienst die Einführung von Prä-
dikant Thomas Krause durch 
Dekan Christian Weigl statt. An-
schließend traf man sich im Ge-
meindehaus zum gut besuchten 
Kirchencafé.

 Foto: Karin Volke-Klink

Pfarrer:innenwechsel auf 
der zweiten Pfarrstelle in 
 Oberallershausen
Nachdem das  Pfarrersehepaar 
Maral Zahed und Matthias 
Schwarzer die Gemeinde im 
Frühsommer verlassen werden, 
ist es für die Kirchengemein-
de sehr erfreulich, dass es eine 
fast nahtlose Nachfolge gibt. 
Die „Neue“ ist eine Altbekann-
te: Pfarrerin Christa Stegschus-
ter, die bereits von 2004 bis 2010 
in der Gemeinde tätig war, kehrt 
zurück. Ihre Einführung findet am 
23. Juli 2023 im Gottesdienst um 
9:30 Uhr statt, mit anschließen-
dem Empfang im Gemeindehaus. 
Den ersten Gottesdienst hält sie 
beim ökumenischen Gottesdienst 
am Volksfestsonntag, den 30. Juli, 
im Bierzelt. Herzlich Willkommen!

Ökumenischer Bibelkreis
Haben Sie Freude an einem Aus-
tausch über Texte aus der Bibel? 
Über Gott, unsere Fragen, un-
sere Zweifel, unsere Glaubens-
erfahrungen? Dann sind Sie bei 
uns richtig und wir laden Sie sehr 
herzlich ein, über die Bibel ins 
Gespräch zu kommen. Einmal 
im Monat wollen wir uns treffen, 

lesen, fragen, gemeinsam nach 
Antworten suchen und im Aus-
tausch über unseren Glauben 
sprechen und ihn festigen. Die Bi-
bel ist ein spannendes Buch. Wir 
freuen uns, wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben und stehen gerne 
für weitere Informationen bereit. 
Die Treffen werden im Wechsel 
in den Räumlichkeiten der katho-
lischen bzw. der evangelischen 
Kirche stattfinden. Anmeldung 
bitte bei Ruth Busch.
19:30 bis ca. 21 Uhr, Termine:
20.06.2023, evangelisches Ge-
meindehaus Oberallershausen
18.07.2023, Pfarrsaal St. Josef 
Allershausen 
Arsatius Regler, Tel.: 08166/7645
Ruth Busch, Tel.: 08166/992851

Phantasiereisen mit  
Renata Nagl
Phantasiereisen sind auf be-
stimmte Zeit ausgelegte imaginä-
re Ausflüge, bei denen man Erfah-
rungen macht, die man im Alltag 
sinnvoll nutzen kann. Die Reisen 
ermöglichen es, tief zu entspan-
nen. Dadurch gelangt man leicht 
in einen Zustand von Gelöstheit, 
Wohligkeit und Positivität. Sor-
gen, Angst und Probleme fallen 
ab, der Körper fühlt sich unbe-
schwert und angenehm an. Nach 
der Phantasiereise gibt es jeweils 
Gelegenheit zum Austausch zwi-
schen den Teilnehmern.
Termine: jeweils dienstags, 20  
Uhr, 27.6.23, Gemeindehaus 
Oberallershausen, Unkostenbei-
trag: 5 Euro.
Anmeldung bei Annette Schwarz, 
annette.schwarz1@elkb.de oder 
08166/995650
Bitte mitbringen: weiche Unter-
lage, Kopfkissen, Decke, warme 
Socken und bequeme Kleidung 

Einladung zum Kreis 60plus
Der Kreis 60plus lädt herzlich ein-
mal im Monat zu seinen Treffen 
jeweils mittwochs von 14 bis ca. 
17 Uhr ein. In der Regel finden sie 
im Gemeindehaus statt. 
Folgende Termine sind geplant: 
31.5. und 28.6.2023
Da manchmal auch Ausflüge un-
ternommen werden, ist es vor 
dem ersten Kommen sinnvoll, 
Kontakt mit Frau Kratzmeier, Tel. 
08166/995925, aufzunehmen. 

Mitfahrgelegenheiten können or-
ganisiert werden. 

Einladung zum Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich nor-
malerweise alle zwei Monate an 
einem Freitag von 9–11 Uhr im 
Gemeindehaus zu einem gemein-
samen Frühstück und zum Aus-
tausch über ein festgelegtes The-
ma. Neue Termine werden per 
Aushang und auf der Homepage 
bekanntgegeben.  Interessierte 
können sich bei Gisela Rexer-
Schneider, Tel. 08444/919316, 
oder im Pfarramt erkundigen.

Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch von 9 bis 11 Uhr 
trifft sich die Krabbelgruppe „Re-

genbogenkinder“ im Gemeinde-
haus in Oberallershausen. Eltern 
und ihre Kinder verbringen die 
Vormittagsstunden zusammen.
Kontakt: Katrin Haberkorn 01577 
3995349, Katrin.haberkorn@
gmx.de

Musikalische Gruppen
Der Posaunenchor übt am Don-
nerstag von 20 bis 21.30 Uhr. 
Der Posaunenchor sucht eine 
neue Leitung! Kontakt: Pfarrerin 
K. Volke-Klink, 08166 9721

Der Kirchenchor übt am Montag 
von 19.30 bis 21 Uhr. Leitung: 
Maria Kirchfeld, 0172 9707207

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Oberallershausen  
Joh.-Dannheimer-Str. 1 · oberallershausen-evangelisch.de

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
 Gottesdienst am Höckhof

am 16. Juni 2023 um 19 Uhr
Die evangelische Kirchengemeinde Oberallershausen und die 
 katholische Pfarrei St. Josef Allershausen laden herzlich ein zum 
ökumenischen Freiluftgottesdienst am Höckhof zwischen Unter-
kienberg und Schlipps. An diesem schönen Ort hat man einen 
wunderbaren weiten Blick über das Glonntal, es gibt  Sitzplätze 
vor Ort. Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor 
Oberallershausen umrahmt. Der Weg vor Ort ist beschildert. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche in 
Oberallershausen statt. Anschließend treffen wir uns zum gemüt-
lichen Ausklang.

Termine Änderungen vorbehalten

21.05. 9.30 Gottesdienst Volke-Klink
26.05. 19.00 Konfirmandenbeichte Schwarzer
27.05. 
Pfingstsamstag

10.30 Konfirmation I Schwarzer

28.05. 
Pfingstsonntag

10.30 Konfirmation II Schwarzer

29.05. 
Pfingstmontag

9.30 Gottesdienst Volke-Klink

04.06. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl Krause
11.06. 9.30 Gottesdienst Zwölfer
16.06. 19.00 Ökum. Gottesdienst am Höckhof Volke-Klink
17.06. 19.00 Konfirmandenbeichte Schwarzer
18.06. 10.30 Konfirmation III Schwarzer
25.06. 9.30 Gottesdienst Volke-Klink
02.07. 10.30 Kirche mit Kindern Volke-Klink 

mit Team
09.07. 9.30 Gottesdienst Volke-Klink
16.07. 9.30 Gottesdienst Busch
23.07. 9.30 Gottesdienst mit Einführung von Pfrin. 

Stegschuster – anschl. Empfang 
Dekan Weigl/
Volke-Klink

30.07. 10.30 Volksfest Ökum. Gottesdienst Stegschuster
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Rückblick: Vernissage Tuija Unho-Berger
Am 13. April 2023 lud der Kul-
turbeirat der Gemeinde und der 
Verein Kreativer Kreis Allershau-
sen e.V. zur Vernissage ins Rat-
haus ein. Die – meist auswärtigen 
– Besucher:innen fanden sich im 
Foyer zur Eröff nung der Ausstel-
lung der fi nnischen Künstlerin 
Tuija Unho-Berger ein. Leider konnte die Künstlerin aus gesundheit-
lichen Gründen nicht persönlich zur Vernissage erscheinen. Bürger-
meister Martin Vaas bedauerte die Situation und sprach Herrn Ber-
ger Genesungswünsche für die Künstlerin aus. Nach einem Getränk 
und Häppchen konnten die Gäste eine farbenfrohe Ausstellung auf 
sich wirken lassen. Vor Jahren hat Frau Unho-Berger die Technik der 

Collagen fasziniert und im Laufe der Zeit perfektioniert. Dass sie Far-
ben und Flächen bewegen kann während des Entstehungsprozesses, 
ist das Fesselnde an dieser Technik. Der Betrachter der Bild-Collagen 
muss genau hinschauen, um zu erkennen, welche Aussage das Werk 
zeigt. Eine sehr umfangreiche Werkschau kommt momentan in Allers-
hausen zur Ausstellung und kann während der Öff nungszeiten des 
Rathauses besichtigt werden. Montag bis Freitag 8–12 Uhr und don-
nerstags zusätzlich von 14–17 Uhr. J. Krauthäuser

Wenn einer kleine Straßen verprügelt … … ist er ganz bestimmt ein …

… Gassenhauer.

Alberts Begriffszerklärungen 

Walter Wanners Bilder zeichnen sich durch Motive aus dem Abstrakten und 
dem Kubismus aus. Er benutzt leuchtende Farben und bringt damit Freude in 
seine Bilder. Weitere Motive zeigen eine Verwandtschaft zum Abstrakten und 
zur konkreten Kunst. Walter Wanner ist aktives Mitglied im Geisenfelder Kunst-
kreis und bestritt zahlreiche Ausstellungen, u.a. in Ingolstadt, Vohburg, Pfaf-
fenhofen, Freising, Neustadt. Seine Berufung zur Malerei fand der Künstler erst 
sehr spät. Zur Vernissage am 6. Juli sind alle interessierten Bürger:innen herz-
lich eingeladen.
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Picknickkonzerte an den Glonnterrassen
So.,  21.05. 10 Uhr Julian Oswald
Do.,  08.06. 18 Uhr „Die Freunde des Japaners“
So.,  11.06.  10 Uhr  Albert Koch und Band (bei schlechtem 

Wetter in der Sportgaststätte)
+ Garagenfl ohmarkt

So.,  25.06. 10 Uhr noch nicht bekannt
So.,  02.07. 10 Uhr Franky´s Roadhouse Music
So.,  16.07. 10 Uhr Skiffl  e Skeletons
Fr.,  21.07. 18 Uhr   Michele (bei schlechtem Wetter in der 

Sportgaststätte)
So.,  23.07. 10 Uhr  Michele (bei schlechtem Wetter in der 

Sportgaststätte)
+ Kunsthandwerkermarkt

So.,  20.08.  18–20 Uhr The Rumblin‘ Racoonz
So.,  10.09. 10 Uhr noch nicht bekannt
So.,  17.09. 10 Uhr noch nicht bekannt
 Alle Termine unter Vorbehalt

www.kunst-und-kultur-allershausen.de

Teilnehmen kann, wer im Gemeindegebiet wohnt, sich anmeldet 
und einen kleinen Unkostenbeitrag von 7 Euro  entrichtet. 
Neuerung in diesem Jahr: Teilnehmende aus den Ortsteilen kön-
nen ihre Waren an den Glonnterrassen anbieten.
Die Verkaufsadressen werden in einem Ortsplan markiert. Dazu 
gibt es eine Liste mit Straße, Hausnummer und einer kurzen 
 Information zum Warenangebot. Die Adressen werden am 11. Juni 
vor Ort durch Anbringen mehrerer Luftballons deutlich sichtbar 
gemacht. Bei einem zentralen Informationsstand an den Glonn-
terrassen kann man sich Handzettel mit Ortsplan und Adressen-
liste abholen oder online abrufen (s. QR Code oben).
Anmeldung bei:
Peter Colombo, Tel.: 0172/8940867, peter-colombo@web.de oder
Albert Gründel, Tel.: 08166/6428, shop@kleines-holz.de
Anmeldeschluss: 26.05 2023
Info-Treff en aller Beteiligten in der Sportgaststätte: 
31.05.2023, 19 Uhr, Unkostenbeitrag: 7 Euro
Auf eine rege Teilnahme freut sich der Kulturbeirat der Gemeinde 
Allershausen.

6. Garagenflohmarkt 
Allershausen

11. Juni 

2023
10–15 Uhr

Weitere Informationen 
und Adressenliste

www.kunst-und-kultur-
allershausen.de

KunsthandwerkermarktKunsthandwerkermarkt
Aufruf an alle Kunsthandwerker:innen aus 

Allershausen und Umgebung

Am Sonntag, 23. Juli 2023 von 10–15 Uhr  ist in 
 Verbindung mit dem Picknickkonzert an den Glonnterrassen 
ein Kunsthand werker markt geplant. 
Angeboten und verkauft werden  können alle möglichen Objekte 
aus dem Bereich der Kunst und des  Kunsthandwerks, 
jedoch keine industriellen Fertigungen. 
Tische können bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden. 
Wenn Sie mit einem Stand dabei sein wollen oder noch weitere 
 Informationen brauchen, melden Sie sich bitte bis zum 
26. Mai 2023 bei:
Renate Vogt, Telefon: 08166/7076 oder per 
E-Mail: renate-vogt@gmx.de

Julian Oswald, 
die menschliche Jukebox – 

Wunschkonzert

22. Juli 2023 
ab 19.30 Uhr

Sportgaststätte 
am Amperknie, Allershausen

Die Gemeinde Allershausen lädt ein zu einem Mitsingkonzert.
Singen kann jeder, singen macht Spaß und miteinander zu 
 singen, ist wohl das Schönste. 
An diesem Abend bestimmt das Publikum, was gespielt wird und 
es kann nach Leibeskräften gesungen werden! Vor Konzertbeginn 
darf sich jeder Gast aus einer Liste von über 200 Liedern eines 
aussuchen, das er gerne hören würde. Und Julian Oswald spielt 
es für die Gäste. Lauthals Mitsingen ist nicht nur erlaubt, sondern 
sogar erwünscht! Freuen Sie sich auf eine bunte, musikalische 
Überraschungstüte mit Ihrer Lieblingsmusik! Das Mitsingkonzert 
fi ndet auf Spendenbasis statt. 
Julian Oswald ist Musiklehrer am Gymnasium in Pfaff enhofen, er 
arbeitet seit über 15 Jahren unter anderem als Hochzeitsmusiker, 
Barpianist und Gaudimacher.
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Neuer 2. Kommandant in Tünzhausen

Auf der Jahreshauptversamm-
lung der FFW Tünzhausen wurde 
Heiko Schumacher nach 11 Jah-
ren als 2. Kommandant von Kreis-
brandrat Manfred Danner ver-
abschiedet. Heiko Schumacher 
bleibt der Tünzhausener Feuer-

wehr aber weiterhin als aktives 
Mitglied und der Landkreisaus-
bildungsstelle als Ausbilder er-
halten. Schumacher erfüllte sei-
nen Dienst als 2. Kommandant in 
fachlich vorbildlicher Weise. Neu-
er 2. Kommandant ist Maximilian 

Schmid, der ohne Gegenstimme 
auf der Dienstversammlung Ende 
März gewählt und vom Gemein-
derat Mitte April bestätigt wurde. 
Im Kalenderjahr 2022 waren es 
insgesamt 7 Einsätze. Sogar noch 
in der Silvesternacht musste die 

Feuerwehr wegen eines Verkehrs-
unfalls in Tünzhausen zusammen 
mit der FFW Allershausen ausrü-
cken. 
 V. Heinrich, Fotos: M. Nagler

Leonhardsbucher Rekordzeitjäger
Am 31. März legte eine Gruppe 
der Leonhardsbucher Feuerwehr 
das Leistungsabzeichen Wasser 
mit Bravour in einer Rekordzeit 
von nur 115 Sekunden ab.
Der Löschaufbau gelang so 
schnell, dass sogar die Schieds-
richter staunten. „So eine Zeit 
habe ich in über 25 Jahren nicht 
erlebt“, so Schiedsrichter F. Fer-
dinand.
Die Leonhardsbucher Wehr kann 
stolz auf seine Mannschaft sein. 
Nach getaner Arbeit wurde ver-
dient noch ausgiebig im Feuer-
wehrhaus gefeiert.

Von links: Hans Lerchl (Kommandant und Ausbilder), Christian Fuß (Ausbilder), Daniel Maier (Gruppenführer), Stephan Furcht-
sam (Stufe 4), Simon Reisinger (Stufe 4), Felix Flörs (Stufe 4), Matthias Abstreiter (Stufe 5), Lukas Flörs (Stufe 4), Christoph Seitz 
(Stufe 6), Alexander Göttler (Stufe 5), Andreas Weckl (Stufe 4), F. Ferdinand, B. Kuff er und M. Waldner (Schiedsrichter)
 Text und Foto: FFW Leonhardsbuch

FFW Leonhardsbuch

Die Feuerwehr in Zahlen
Aktive Mitglieder 37
davon Jugend  2
Passive Mitglieder 19
Termine 72
davon Einsätze 7
Arbeitsstunden 1075
davon Einsatzstunden 81 

Ehrungen
Dominik Felgenhauer 
 (Jugendwissenstest Gold)
Julia Ettenhuber (Jugend-
wissenstest Gold Blau)
Stefan Hierhager (10 Jahre)
Benedikt Riedl (10 Jahre)
Maximilian Nieder (10 Jahre)
Robert Danner (40 Jahre)

KBR Manfred Danner, 1. Bürgermeister Martin Vaas, Feuerwehrmann Robert Dan-
ner (geehrt für 40 Jahre aktiver Dienst), 1. Kommandant Josef Erl, verabschiedeter 2. 
Kommandant Heiko Schumacher.

v. l. n. r.: KBR Manfred Danner, 1. Bürgermeister Martin Vaas, neuer 2. Komman-
dant Maximilian Schmid, 1. Kommandant Josef Erl, verabschiedeter 2. Kommandant 
 Heiko Schumacher.
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Freiwillige Feuerwehr Aiterbach
Am 14. April fanden der Feuer-
wehrjahrtag der FFW-Aiterbach 
in der Kirche St. Brictius und an-
schließend die Jahreshauptver-
sammlung im Dorfhaus Aiter-
bach statt. Auf der Tagesordnung 
standen der Tätigkeitsbericht, der 
Kassenbericht sowie Ehrungen. 
Anwesend waren 19 aktive Mit-
glieder, sechs passive Mitglieder 
und drei Mitglieder der Jungend-
feuerwehr. Außerdem konnte 
Bürgermeister Martin Vaas be-
grüßt werden. 
Im Tätigkeitsbericht ließ 1. Kom-
mandant Martin Fischer das ver-
gangene Jahr Revue passieren. 
Die Feuerwehrler bestritten einen 
Brandeinsatz und eine Techni-
sche Hilfeleistung. 546 Stunden 

leistete die Wehr für Übungen, 
Ausbildungen, Instandhaltung 
von Gerätehaus und Ausrüstung, 
Dienstversammlungen, Jugend-
arbeit und Festlichkeiten.
Besonderer Dank ging an den 2. 
Vorstand Gerhard Zainer für die 
Organisation eines Erste-Hilfe-
Kurses für die Mitglieder der Jun-
gendfeuerwehr.
Bürgermeister Martin Vaas be-
dankte sich in seinem Grußwort 
für die geleistete Arbeit und un-
terstrich die Wichtigkeit einer 
Feuerwehr am Ort. Er ging auch 
auf Überlegungen zur Spezialisie-
rung der Ortsteilfeuerwehren im 
Zuge zukünftiger Fahrzeugneu-
beschaffungen ein.
 Text und Foto: T. Kreß

Die Vorstandschaft bedankte sich im Anschlus an die Sitzung mit Ehrungen (v.l.): 
 Andreas Oberndorfer (1. Vorstand), Markus Berchtold (2. Kommandant), Martin Vaas 
(Erster Bürgermeister), Franz-Josef Schuhbauer (Ehrung für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft), Michael Kauth (Ehrung für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft), Wolfgang Trapp 
(Ehrung für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft), Martin Fischer (1. Kommandant).

Aktuelles von der Feuerwehr

7239 Stunden ehrenamtlich
Am 25. März fand die Jahres-
hauptversammlung der Feuer-
wehr Allershausen statt. Der neue 
1. Vorstand Florian Waldhauser 
begrüßte nach einem Gottes-
dienst alle anwesenden aktiven 
und passiven Mitglieder sowie 
den Ehrenkommandanten  Xaver 
Kreitmair und den 1. Bürgermeis-
ter Martin Vaas im Gasthaus 
Obermeier. Florian Waldhauser 
berichtete von einigen Vereinsak-
tivitäten des vergangenen Jahres. 
Der 1. Kommandant Friedrich 
Moser erklärte, dass im vergan-
genen Jahr die Floriansjünger zu 
insgesamt 168 Einsätzen geru-
fen wurden. Darunter waren un-
ter anderem 65 THL-Einsätze 
(technische Hilfeleistung) und 
65 First Responder Einsätze. Im 
Vergleich zum letzten Jahr mus-
ste wieder ein leichter Anstieg 
der Einsatzzahlen vermeldet wer-
den. Nach zwei Jahren „Corona-
pause“ konnten auch wieder vie-
le Lehrgänge, Ausbildungen und 
der Übungsbetrieb stattfinden, 
sodass die Feuerwehr Allers-
hausen im Jahr 2022 insgesamt 

7239 Stunden ehrenamtlich leis-
tete. Diese setzten sich unter an-
derem aus 2344 Einsatzstunden, 
2340 Übungs-, Ausbildungs- und 
LAZ-Stunden zusammen sowie 
aus 1876 Stunden für Arbeiten 
am Gerätehaus und Ausrüstung. 
Erwähnenswert im vergangenen 
Jahr war auch die erfolgreiche 
Absolvierung des Leistungsab-
zeichen Wasser von 24 Mitglie-
dern. Die aktive Wehr weist aktu-
ell 66 Mitglieder, davon 7 Frauen, 
auf. Leider musste in diesem Jahr 
auch eine hohe Zahl von Abgän-
gen (13 Mitglieder) verzeich-
net werden, welche aus berufli-
chen oder privaten Gründen aus 
der aktiven Mannschaft ausge-
treten sind. Ebenfalls konnte die 

Jugendfeuerwehr unter der Füh-
rung von Markus Hermann einige 
Übungen sowie einen 12-Stun-
den-Übungstag realisieren, als 
auch die Teilnahme am erwähn-
ten Leistungsabzeichen.
Zudem standen einige Beförde-
rungen und Ehrungen der letz-
ten Jahre an. Zum Oberfeuer-
wehrmann wurden die Mitglieder 
Florian Frank und Matthias El-
linger befördert. Stefan Schuh-
bauer, Frederik Dönhoff, Thomas 
 Ullrich und Jakob Feustl sind zum 
Hauptfeuerwehrmann befördert 
worden. Als neue Gruppenführer 
und damit als Löschmeister zäh-
len die Mitglieder Fady Selka und 
Markus Hermann. Der stellver-
tretende Kommandant Stephan 

Schreiber ist zum Oberlöschmeis-
ter, Andreas Glück zum Haupt-
löschmeister und Friedrich Moser 
zum Brandmeister ernannt wor-
den. Für 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurden die Mitglieder 
Sebastian Dietz, Stephan Schrei-
ber, Lorenz Häuslmeier jun., Mar-
cel Röhl und Klaus Debes geehrt. 
1. Kommandant Friedrich Moser 
und 1. Vorstand Florian Waldhau-
ser bedankten sich bei allen akti-
ven und passiven Mitgliedern für 
die Unterstützung im Jahr 2022 
und lobten die Zusammenarbeit 
innerhalb der Feuerwehrgemein-
schaft. Außerdem betonten beide 
die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Allershausen.
 Text und Foto: FFW Allershausen
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Zwei neue Fahrzeuge „für die Bevölkerung“
Sie sind wichtig für die tägliche 
Arbeit der Feuerwehr Allershau-
sen. Und sie sind ein Zeichen der 
Wertschätzung, wie Bürgermeis-
ter Martin Vaas betonte. Jetzt 
wurden zwei neue Fahrzeuge ein-
geweiht.
Es war der 12. November 2019, 
da wurde vom Allershausener Ge-
meinderat beschlossen, für die 
Freiwillige Feuerwehr einen neu-
en Rüstwagen (RW) und einen 
neuen Einsatzleitwagen (ELW) 
als Ersatz zu beschaffen. Drei-
einhalb Jahre und 675.000 Euro 
später konnten beide Fahrzeuge 
am Samstag, den 15. April den 
kirchlichen Segen von Pfarrer 
 Hermann Schlicker und Pfarre-
rin Karin Volke-Klink empfangen. 
Ihre neue Heimat im Allershau-
sener Feuerwehrhaus haben die 
beiden tagesleuchtroten Neu-
zugänge auf vier Rädern freilich 
schon vor einiger Zeit bezogen 
– der Rüstwagen Ende August 
2022, der ELW Anfang März 
2023, wie Kommandant Friedrich 
Moser bei dem Festakt am Sams-
tag sagte.
Moser bedankte sich nicht nur 
bei dem Beschaffungsteam der 
FFW, sondern auch bei Gemein-

de, Gemeinderat und Landkreis. 
Denn die Kommune, so rech-
nete Bürgermeister Martin Vaas 
vor, habe 330.000 Euro der Kos-
ten übernommen, der Zuschuss 
des Landkreises habe sich auf 
155.000 Euro belaufen, der Rest 
(190.000 Euro) sei durch staatli-
che Förderung gedeckt worden. 
„Kritische Stimmen“, die es laut 
Vaas immer wieder mal gebe, weil 
solche „Unmengen von Geld“ für 
die Feuerwehr ausgegeben wür-
den, könne man zwar nicht ganz 
von der Hand weisen, aber es gel-
te zu bedenken, dass ja nicht die 
Feuerwehren diese Fahrzeuge 
benötigten, sondern die Bevöl-
kerung. Und deshalb war er stolz, 
dass die Gemeinde in die Sicher-
heit und den Bevölkerungsschutz 
der Bürgerinnen und Bürger in-
vestiert habe, indem man jetzt 
über zwei „topmoderne“ Fahr-
zeuge verfüge, die ihre Vorgänger, 
Baujahr 1996 beziehungsweise 
sogar 1984, ersetzten.
Die beiden neuen Wagen seien 
aber auch „Symbol für die Wert-
schätzung, die wir unseren eh-
renamtlichen Feuerwehrleuten 
entgegenbringen“, so Vaas, der 
an die großen Herausforderun-

gen, an die Gefahren und auch 
die psychischen Belastungen er-
innerte, denen die Feuerwehrler 
bei ihrem Dienst am Nächsten 
ausgesetzt seien. Tag und Nacht, 
bei Wind und Wetter, 24 Stunden 
an 7 Tagen in der Woche stehen 
sie bereit für die Sicherheit der 
Bürger:innen.
Das war ein wichtiger Aspekt, den 
auch Vize-Landrätin Anita Mei-
nelt hervorhob. Meinelt betonte 
auch, dass das Einsatzspektrum 
der Feuerwehren immer komple-
xer werde. Beispiel: Im vergange-
nen Jahr rückten die Feuerweh-
ren des Landkreises zu 3.484 
Einsätzen aus – davon 2.373 
Mal zu Technischen Hilfeleistun-
gen und 108 Mal zu Einsätzen mit 

ABC-Gefahrenstoffen. Meinelt er-
innerte ganz speziell an den Groß-
brand des Penny-Markts in Allers-
hausen im September 2021. Nur 
dem beherzten Eingreifen der 
rund 200 Einsatzkräfte sei es zu 
verdanken, dass es damals keine 
Verletzten gegeben habe. Dass 
sich der Landkreis an der Finan-
zierung beteiligt habe, sei für sie 
richtig und wichtig. Denn auch, 
wenn die beiden neuen Fahrzeu-
ge in erster Linie der FFW Allers-
hausen zur Verfügung stünden, 
dienten sie doch auch der über-
örtlichen Gefahrenabwehr und 
dem Katastrophenschutz. Und 
so blieb am Ende nur der Wunsch 
„Allzeit gute Fahrt!“
 Unsere Freizeit – Ihre Sicherheit
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Johanniter Unfall-Hilfe
Vorbereitung ist Alles
Anfang April führte das Bayeri-
sche Zentrum für Besondere Ein-
satzlagen (BayZBE) das Aufbau-
training für Lebensbedrohliche 
Einsatzlagen (LbEl) durch. Mit 
dabei waren auch zehn ehren-
amtliche Kolleginnen und Kol-
legen der JUH Regionalverband 
Oberbayern, aus den Ortsverbän-
den Allershausen, Ingolstadt, Pei-
ßenberg und Puchheim. Im Auf-
bautraining Einsatztaktik LbEl 
trainierten die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte in einer realitäts-
nahen Simulation. Die Teilneh-
menden hatten die Möglichkeit in 
Live-Szenarien ihre bereits erlern-
ten Fähigkeiten umzusetzen.
„Vorfälle wie zuletzt der Amoklauf 
in Hamburg zeigen, dass unsere 
Helfenden mit Situationen abseits 
der Routine konfrontiert werden 
können. Die Aus- und Fortbildung 

des extra für das Training von be-
sonderen Einsatzlagen geschaf-
fene BayZBE leistet hierbei einen 
wertvollen Anteil, um unsere Hel-
fenden auf diese Szenarien vor-
zubereiten. Auch wenn wir alle 
hoff en, nie in eine solche Situati-
on zu kommen, ist es uns wichtig, 
dass wir bestmöglich darauf vor-
bereitet sind“, erklärt Sven Müller, 
Sachgebietsleiter Bevölkerungs-
schutz der Johanniter Regional-
verband Oberbayern. 
Für die Ehrenamtlichen lag dies-
mal der Schwerpunkt auf der 
taktischen Patienten-Ablage, 
Gefahrenstoff e (CO) sowie An-
schlagszenarien. In verschiede-
nen Skill-Trainings lernten sie den 
schnellen Transport von Patien-
ten aus Gefahrenbereichen.
 Text: Ch. Schreiber, JUH
 Foto: BayZBE, Silvio Rupp

Defi nition LbEl:
Lebensbedrohliche Einsatzlagen sind zunächst nicht  eindeutig 
klassifi zierbare Einsatzlagen mit hohem  Gefährdungspotential 
für das Leben von Opfern, Unbeteiligten und Einsatzkräften, 
bei  denen ein oder mehrere Täter insbesondere mittels  Waff en, 
Sprengmitteln, gefährlichen Werkzeugen/Stoff en oder außer-
gewöhnlicher Gewaltanwendung gegen Personen vorgehen, 
 diese verletzt oder getötet haben und möglicherweise weiter auf 
 Personen eingewirkt werden kann. Eine lebensbedrohliche Ein-
satzlage liegt bereits dann vor, wenn Anhaltspunkte ein solches 
Täterverhalten unmittelbar erwarten lassen.

Neue Pflegedienstleiterin

Vor kurzem ging Renate Smejkal, 
Leiterin der Johanniter Sozialsta-
tion Allershausen, in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Als ausgebildete Krankenschwes-
ter und Pfl egefachkraft arbeitete 
sie seit 1999 in diesem Bereich 
und übernahm 2013 die Verant-
wortung für die Station.
In dieser Zeit wuchs die Sozialsta-
tion auf 30 Mitarbeitende an und 
der Anspruch, den Kunden ein 
selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden zu ermögli-
chen, ist immer oberste Priorität. Renate Smejkal freut sich darauf, 
nun endlich Zeit für ihre Familie, besonders für ihre Enkelkinder zu 
haben.
Die neue Pfl egedienstleiterin Natalie Schwarz ist seit 2007 bei den 
Johannitern und seit 2016 als Stellvertreterin von Renate  Smejkal tä-
tig. Als langjährig erfahrene Pfl egefachkraft bringt sie alle Vorausset-
zungen mit, um die Herausforderungen zu meistern. Schwerpunkte 
werden die weitere Fort- und Ausbildung sein und dass neue Mitar-
beitende gewonnen werden können. Es sind auch Pfl egehelfer:innen 
willkommen, welche sich zur Pfl egefachkraft weiterbilden möchten. 
Flexible Arbeitszeiten und ein besonderer Teamgeist im Umgang mit-
einander sind der Erfolgsfaktor, welcher die Beschäftigten auszeich-
net.  Text und Foto: J. Bauer

Natalie Schwarz (li) ist die Nachfolgerin 
von Renate Smejkal (re) als Leiterin der 
Johanniter Sozialstation Allershausen.

Erhalten Sie die  aktuelle  Ausgabe der 
 Allershausener  Nachrichten per E-Mail. 

www.allershausener- nachrichten.de -> AN digital

Allershausener 
Nachrichten

digital
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Imkerverein Allershausen
Schwarmzeit bei den Bienen und Völkervermehrung
Die Bienen nutzen das warme 
Wetter und sammeln eifrig von 
früh bis in den späten Abend Nek-
tar und Pollen. Das Brutnest und 
die Bienenmasse wachsen rasant 
an. In der Imkerei herrscht Hoch-
betrieb. Wenn sich die Bienenstö-
cke so stark mit Bienenmasse, 
Nektar und Pollen füllen, muss 
vermehrt auf Schwarmstimmung 
geachtet werden. Die Bienen be-
nötigen dringend mehr Platz und 
es müssen weitere Honigräume 
gegeben werden, um den Nek-
tar einlagern zu können. Um den 
Schwarmtrieb zu dämpfen wird 
oft ein Ableger erstellt. Man ent-
nimmt den Wirtschaftsvölkern 
eine oder mehrere Brutwaben mit 
ansitzenden Bienen ohne Köni-
gin und Brut in allen Stadien, gibt 
Rähmchen mit etwas eingelager-

tem Futter hinzu und hängt dies 
in eine neue Bienenbeute. Die 
Bienen werden nun aus einigen 
jüngsten Larven, die mit Gelee 
Royal gefüttert werden, eine neue 
Königin nachziehen. Diese wird 
dann ein paar Tage nach dem 
Schlupf, auf ihrem Hochzeitsfl ug 
von mehreren Drohnen begattet. 
Jede Königin wird nur einmal in 
ihrem Leben begattet. Die Droh-
nen (männlichen Bienen) sterben 
nach dem Akt. Wenn ein Ei die 
 Eileiter durchwandert, drückt sie 
entweder auf die Spermathek für 
ein befruchtetes Ei, aus dem eine 
Arbeiterin entsteht oder eben 
nicht, für ein unbefruchtetes Ei, 
aus dem sich ein Drohn entwi-
ckelt. Aus den Wachsdrüsen am 
Hinterleib schwitzen die Bienen 
ihr Wachs und bauen somit ihre 

Waben aus, damit die Königin für 
ihre Eier (Stifte) – das können bis 
zu 2000 Eier täglich sein – Platz 
fi ndet. Somit ist ein neues Bie-
nenvolk entstanden und kann bis 
zur Überwinterung wachsen. Auf 
unserer Homepage unter: Imker-
verein-allershausen.de fi nden Sie 
unsere Schwarmfänger falls Sie 
einen Schwarm melden möchten.

Sommerfest
Unser Sommerfest fi ndet am-
Sonntag, den 4. Juni um 10 
Uhr in unserem Vereinsheim in 
Schroßlach statt. Interessierte 
Leute egal welchen Alters sind 
herzlich willkommen! Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.
Einen Anfahrtsplan und viele wei-
tere Infos fi nden sie auf unserer 
Homepage. 

Noch ein Nachtrag zum Christ-
kindlmarkt im vergangenen No-
vember: Die Einnahmen wurden 
an die Haunersche Kinderklinik 
gespendet.

 Text und Foto: K. Zech

Eine mit weiß gezeichnete Bienenkönigin.

Jagdgenossenschaft Allershausen

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossen-
schaft Allershausen fanden 
neben den vielen Tagesordnungs-
punkten auch Neuwahlen der Vor-
standschaft statt. Nach 30 Jah-
ren Ehrenamt als Jagdvorsteher 
leitete Anton Wörmann sen. zum 
letzten mal die Versammlung der 
Jagdgenossen. Für eine Wieder-
wahl stellte er sich jedoch nicht 
mehr zur Verfügung. Im Namen 
aller Jagdgenossen  überreichte 
Friedrich Boos dem scheidenden 

Jagdvorsteher Anton  Wörmann 
sen. einen Präsentkorb. Er wür-
digte die Leistungen sowie das 
sehr große Engagement und den 
damit verbundenen Zeitaufwand, 
den  Anton Wörmann zur Aus-
übung seines Ehrenamtes mit-
brachte. 
Ein Dank galt auch dem langjähri-
gen Beisitzer Georg  Albertshauser 
für seine Tätigkeit, der ebenso 
nicht mehr für eine Wiederwahl 
zur Verfügung stand. 
 Text und Foto: F. Boos

V.. li.: Anton Wörmann jun. (Beisitzer), Lorenz Häusl meier jun. (2. Vorstand), Horst 
Steinacker (Kassier), Anton Wörmann sen. (Schriftführer), Friedrich Boos (1. Vor-
stand, Jagdvorsteher), Georg Albertshauser (langjähriger Beisitzer),  Stephan Maier 
(Beisitzer).
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Volksfestgesellschaft Allershausen

Von Allershausener für Allershausener 

Die Planungen des Volksfestes  sind voll im Gange
Die Gemeinde kann mit Stolz 
behaupten, dass es das ältes-
te Volksfest im Landkreis Frei-
sing hat, das auf ehrenamtlicher 
Basis ohne professionellen Fest-
wirt oder Veranstalter durchge-
führt wird. Dieses Volksfest Allers-
hausen, das seit 1974 alljährlich 
Ende Juli stattfi ndet, wird seither 
von den Mitgliedern des Schüt-
zenvereins „Diana“ Allershausen 
e.V. und dem TSV Allershausen 
e.V. veranstaltet. 
Ausgelagert in die Volksfest-
gesellschaft Allershausen GbR 

liegt die Planung und Vorberei-
tung in den Händen des Volks-
festausschusses. Dieses Gre-
mium besteht derzeit aus 12 
Personen, die großteils langjähri-
ge Volksfesterfahrung vorweisen 
können, aber auch aus jungen 
Mitgliedern, die in die vielfältigen 
Aufgaben hineinwachsen wollen. 
Ob Sie als Besucherin oder Be-
sucher im Festzelt sitzen, das von 
den eigenen Helfern mit Muskel-
kraft aufgebaut wurde, ob Sie aus 
der Küche die leckeren Speisen 
verzehren, den Showbands oder 

Blaskapellen zuhören und aus 
der Schänke eine kühle Maß ge-
nießen, im Vergnügungspark eine 
wilde Runde drehen, im Weinzelt 
einen gemütlichen Ratsch veran-
stalten oder sich nach 22 Uhr in 
der Bar vergnügen, es arbeiten 
nur ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer für Sie. 
Diese bauen nach Festende auch 
alles wieder ab und sorgen dafür, 
dass innerhalb eines Tages vom 
großen Fest nichts mehr zu se-
hen ist. Zwischen 200 und 220 
Helfer:innen jedes Alters sind mit 
Spaß und Freude nach unserem 
Slogan: „Von Allershausener für 
Allershausener“ mit dabei.
Lediglich das Team der Bedie-
nungen ist professionell und 
hauptamtlich tätig.

Wenn Sie ein Teil unseres ehren-
amtlichen Teams werden wollen, 
melden Sie sich, wir fi nden be-
stimmt eine Aufgabe für Sie. Sie 
müssen dazu nicht zwingend Mit-
glied in einem der beiden Verei-
ne sein. 
Egal wie oft oder wie lange Sie 
ihre Zeit zur Verfügung stellen, wir 
freuen uns auf Sie.
 Werner Batoja, Vorsitzender  
 Volksfestgesellschaft GbR

Termine 2023
Sa., 15.7.  Küchenzeltaufbau
Sa., 22.7.  Festzeltaufbau, 

Bar, Weinzelt-
aufbau

Di., 25.7. restlicher Aufbau
Mi., 26.7. restlicher Aufbau
Do., 27.7. Volksfestbeginn
Mo., 31.7. Abbau

Kontaktdaten zur  Bewerbung
Werner Batoja, 08166/3192 
oder per E-Mail an: 
batoja@freenet.de
Anett Meinhardt, 
0160/1775327 oder per 
E-Mail an: 
a.meinhardt.am@gmail.com
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Schützenverein Hubertus Tünzhausen
Schießsaison 2022/2023 mit Saisonabschlussfeier
Am 25. März 2023 wurde das 
Ende der Schießsaison des 
Schützenvereins Hubertus Tünz-
hausen wie jedes Jahr durch das 
traditionelle Königsschießen und 
die Ehrung der besten Schüt-
zen in verschiedenen Kategori-
en eingeläutet. Im Landgasthof 
Gschwendtner fanden sich dazu 
zahlreiche Mitglieder ein, sehr zur 
Freude der Vorstandschaft.
Die Vereinsmeisterschaft gewann 
Maximilian Nieder vor seinem 
Bruder Andreas, gefolgt von Mar-
kus Nagler. Bei den Damen ging 
Andrea Nieder als klare Siegerin 
hervor, Zweite und Dritte wurden 
Michaela Schmid und Franziska 
Prummer. In der Pistolenklasse 
konnte sich Andreas Nieder vor 
Markus Nagler und Maximilian 
Schmid beweisen. Ein ungewöhn-
liches Ergebnis gab es bei der Pis-
tolen-Jahresmeisterschaft. Hier 
einigten sich die zwei stärksten 
Schießer auf ein Unentschieden: 
Markus Nagler und Andreas Nie-
der schossen beide in 18 Serien 
1596 Ringe. Beim Damenpokal 
war es ein sehr knappes Rennen. 
Letzten Endes gewann dieses 

Jahr Marzia Bonifacio. Den Ver-
einspokal sicherte sich Maximili-
an Nieder im Finale gegen Clau-
dia Seehofer.
Der spannendste Teil des Abends 
war jedoch die Verkündung der 
Könige. Bei der Jugend konnte 
Julia Ettenhuber ihren Titel nicht 
mehr verteidigen und musste die 
Kette an Julia Schroeder abge-
ben, bekam jedoch als Dritte eine 
Brezenkette. Catia Kellner wur-
de Zweite. Bei den Erwachsenen 
war es ein sehr enges Rennen, 
bei dem sich Michaela Schmid 
zur Schützenkönigin machte. Sie 
konnte sich gegenüber ihrem 
Ehemann Maximilian Schmid 
durchsetzen, der somit „Wurstkö-
nig“ wurde. Als Brezenkönig folgt 
auf Rang drei Alexander Nieder.
Am Ende des Abends bedank-
te sich die Vorstandschaft für die 
rege Teilnahme und verwies auf 
die kommenden Vereinstermine. 
Das alljährliche Sommerfest wird 
am 23. Juli stattfinden. Ebenso 
freut man sich bereits auf die Teil-
nahme am Bezirksschützentag in 
Freising.
 Text und Fotos: M. Schmid

Jugendkönige: Julia Ettenhuber, Julia Schroeder, Alexander Nieder, Catia Kellner.

Schützenkönige: Maximilian Schmid, Michaela Schmid, Alexander Nieder, Matthias 
Ettenhuber (Vorjahreskönig).
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 Schützenverein Diana Allershausen e.V. 

Bundesregierung fördert Mitgliedschaft in Sportvereinen
Schützenverein „Diana“ Allers-
hausen macht mit!
Während der Corona-Pandemie 
haben viele Schützenvereine Mit-
glieder verloren. Jetzt können 
Neumitglieder in Schützenverei-
nen einen Zuschuss von 40 Euro 
für den Mitgliedsbeitrag erhalten.
Hinter der Aktion stehen das Bun-
desinnenministerium und der 
Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB). Damit sollen mehr Men-
schen zur Mitgliedschaft in einem 
Verein animiert und die Schüt-
zenvereine gestärkt werden.  Die 
Aktion ist auf 150.000 Sportver-
einsschecks limitiert. 
Bundesinnenministerin und Sport-
ministerin Nancy Faeser sagt: 
„Wir wollen, dass die Vereine wie-
der neue Mitglieder gewinnen. Mit 
den Sportvereinsschecks senken 
wir die Hürde für Menschen, die 
neu in Sportvereine eintreten wol-
len. In Zeiten der Krise, die viele 
Menschen hart trifft, ist der Sport-

vereinsscheck eine wertvolle Un-
terstützung.“
Dieser Aktion schließt sich auch 
der Schützenverein „Diana“ Al-
lershausen an.
Der größte Schützenverein der 
Gemeinde Allershausen hat sein 
eigenes Schützenheim am Sport-
gelände Allershausen und eine 
Schießsportanlage mit 12 elek-
tronischen Trefferanzeigen für 
Luftdruckwaffen bis 10 Meter 
Entfernung.  Computergestützte 
Auswertungen und Trefferanzei-
gen über Bildschirme machen 
den Schießsport in Allershausen 
zu einen Erlebnisevent.
Den Schießsport ausüben kön-
nen alle Personen ab den 12 Le-
bensjahr unter Berücksichtigung 
der gesetzlichen Auflagen. Jeden 
Freitag ab 18 Uhr stehen für die 
Jugend ausgebildete Trainer und 
Übungsleiter bereit, die sich in-
tensiv um die Kinder und Jugend-
lichen kümmern. Hierbei wird der 

verantwortungsvolle Umgang mit 
dem Sportgerät gelehrt und die 
Sinne für das Wesentliche und 
die Konzentrationsfähigkeit ge-
stärkt. Selbstverständlich dürfen 
auch Eltern bei der Ausübung des 
Sports mit dabei sein. 
Nicht nur für die Jugend, sondern 
für alle Altersstrukturen ist dieser 
Sport von Vorteil. Abschalten vom 
Berufsstress, Besinnung auf das 
eigene Ich oder die Gemeinschaft 
von netten Menschen zeichnen 
den Sport und die Mitgliedschaft 
im Schützenverein „Diana“ Al-
lershausen aus.
Besonders für Senioren ist der 
Schießsport eine hochinteres-
sante Angelegenheit, denn die-
se dürfen „aufgelegt“ Schießen. 
Dies bedeutet, das 5,5 kg schwe-
re Sportgerät wird nicht freihän-
dig gehalten, sondern auf einer 
Auflage aufgelegt um den nur 
einen halben Millimeter großen 
10er zu treffen. 

Aber Vorsicht: „Gewehr auflegen 
– 10er treffen“ ist nicht. 
Es gehört Kondition, Konzentrati-
on und absolute Präzision dazu, 
um zu den Besten zu gehören. 
Dies alles kann bei uns gelernt 
werden. Kommen Sie einfach vor-
bei.
 W. Batoja, 1. Vorsitzender 

Unser Schützenheim ist offen 
jeden Dienstag ab 14 Uhr und 
jeden Freitag ab 16 Uhr.
Mit der Aktion: Schützenver-
ein „Diana“ Allershausen e.V. 
– Komm zu uns und löse den 
Sportvereinsscheck ein – 
werden dir einmalig 40 Euro  
auf den Vereinsbeitrag ange-
rechnet.
Wie das geht kann nachgele-
sen werden unter  
https://foerderportal.dosb.de/
gutscheinaktion/sportvereins-
scheck/
Weitere Infos unter Telefon 
08166/3192 oder 
E-Mail: batoja@freenet.de
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Sensation – Überraschung, oder irgendetwas dazwischen!
… ja, so wollen wir den 1. Platz 
und damit den Aufstieg unserer 
1.  Jugendmannschaft schon be-
zeichnen. Keiner, vielleicht der 
eine oder andere Jugendbetreu-
er, haben damit gerechnet. Un-
benommen ist, dass sich unse-
re Jugendlichen (Simeon Bühne, 
Valentin Richter, Tobias Schmid, 
Maximilian Ranhart und  Tobias 
Fischer) diesen Erfolg verdient 
haben. Mit 10:2 Punkten sind 
die Jungs in der Bezirksklasse 
A Gruppe 2 Isar West Tabellen-
erster geworden. Die beiden letz-
ten Spiele konnten mit jeweils 6:4 
für uns entschieden werden. Da-
mit war der Aufstieg gesichert. 
Gratulation an alle Spieler und 
Danke für die Unterstützung an 
die jeweiligen Eltern.

Nicht so gut lief es bei unserer Ju-
gend 2, die in ihrer Liga bei star-
ker Konkurrenz nur den Platz 6 
behaupten konnten. Aber auch 
hier ist der Trainingsfl eiß unge-
brochen und wird sich sicher in 
einem besseren Abschneiden in 

der neuen Saison niederschla-
gen.
Und wie ging es den Erwachse-
nen in ihren jeweiligen Herren-
mannschaften?
Hier war für die Herren 1, 2, und 
3 Einsatz und Hochspannung bis 
zum Schluss erforderlich, um die 
jeweilige Liga zu halten. 
Unserer Ersten Mannschaft ge-
lang mit einem tollen Endspurt 
mit fi nal 8:10 Punkten mit dem 
6. Platz eine gute Platzierung im 
Mittelfeld der Bezirksoberliga. 
Wie nach der Vorrunde war die 
Motivation auch in der Rückrun-
de ungebrochen. Die vielen Ver-
letzungen und damit die Spiel-
durchführung mit Spielern aus 
unseren anderen Mannschaften 
haben eine bessere Platzierung 
verhindert. Insgesamt kamen 10 
unterschiedliche Spieler in Vor- 
und Rückrunde zum Einsatz.
Dass die Saison für unsere 2. 
und 3. Mannschaft kein Zucker-
schlecken werden würde, war 
nach dem jeweiligen Aufstieg (2. 
Mannschaft in die Bezirksklasse 
A und 3. Mannschaft in die Be-
zirksklasse B) klar.
Das Starterfeld für unsere 2. 
Mannschaft war mit 11 Mann-
schaften ungewöhnlich groß. Für 
die damit erforderlichen 20 Liga-
spiele war schon viel Diszi plin 
und Engagement erforderlich. 
Der Lohn war mit 19:21 Punk-
ten der Platz 5 und damit im ge-
sicherten Mittelfeld. 
Die Situation bei unserer 3. Her-
renmannschaff t war ähnlich gela-
gert. Nach einer relativ guten Vor-
runde gelangen der Mannschaft, 
auch wegen häufi g fehlender 
Spieler, in der Rückrunde nicht 
mehr so viele Erfolge. Der Platz 
5 und damit der Klassen erhalt 

konnte erst am letzten Spieltag 
mit einem Sieg gegen den SC 
Eching klargemacht werden. Der 
Klassenerhalt ist für beide Mann-
schaften verdient und ein toller 
Erfolg.
Die 4. Mannschaft lieferte eine 
extrem gute und solide Saison ab 
und erkämpfte sich einen tollen 
3. Platz (18:10 Punkte) in ihrer 
Liga. Hohe Siege mit 10:0 oder 
9:1 Spielen waren nicht unge-
wöhnlich. Klasse! 
Unserer 2. Mannschaft gelang in 
der Pokalrunde der Einzug in die 
Runde der letzten 4 (Final-Four) 
Diese Finalrunde wurde am 12. 
Februar in Ingolstadt ausgetra-
gen. Unsere drei Herren, Markus 
Popp *76, Markus Popp *85 und 
Ludwig Kraft schlugen sich tapfer. 
Am Ende konnte mit einem er-
folgreichen 2. Platz abgeschlos-
sen werden.
Am 21. April fand beim Fuchs-
wirt die Jahreshauptversamm-
lung mit 17 anwesenden Mitglie-
dern statt. 

Nach den Berichten der Vorstän-
de über die abgelaufene Saison 
fanden die Ehrungen von Mitglie-
dern für langjährigen Leistungs-
sport durch das Überreichen von 
Urkunden und Anstecknadeln 
des BTTV statt. 
Turnusmäßig standen dieses Jahr 
Neuwahlen der gesamten Vor-
standschaft auf der Tagesord-
nung. Alle Vorstände und Man-
datsträger des Vereins stellten 
sich als Kandidaten für eine mög-
liche Wiederwahl zur Verfügung. 
Gegenkandidaten wurden für kei-
nen der bestehenden Posten ge-
nannt. Die Wahl gestaltete sich 
damit relativ einfach und konnte 
durch den Wahlleiter Quirin Mül-
ler zügig durchgeführt werden.

Ergebnisse:
1. Vorstand: Markus Popp (*76), 
2. Vorstand: Markus Popp (*85), 
3. Vorstand: Stephan Kratzl, 
Schrift führer: Johannes Meisen-
zahl, 1. Jugendleiter: Klaus Stein-
berger, 2. Jugendleiter: Rudi Hörl, 
Veranstaltungswart: Klaus Stein-
berger, Spielersprecher: Hans 
Goller, Kassenprüfer: Hubert Vogl 
und Rudi Hörl.
Ebenso nahm die Planung der Ak-
tivitäten und der Saison 2023/24 
einen wesentlichen Raum ein. 
Alle Mitglieder und solche, die 
es werden wollen, können sich 
auf großartige Veranstaltun-
gen „rund um den kleinen Ball“ 
aber auch außerhalb der Sport-

halle freuen. Ausfl üge, wie z.B. 
die Fahrt zur Deutschen Meis-
terschaft im Tischtennis am 26. 
März nach Nürnberg, werden 
auch in 2023/24 stattfi nden. Die 
Teilnehmer:innen der Fahrt nach 
Nürnberg erlebten einen schö-
nen und auch lehrreichen Tisch-
tennistag, viel Spaß inbegriff en.

 Text und Fotos: J. Meisenzahl 

TTC Allershausen e.V. – Allershausener Sharks

Im Bild: hinten von links: Tobias Schmid, 
Maximilian Ranhart, Simeon Bühne, vor-
ne von links: Klaus Steinberger, Valentin 
Richter.

Ehrungen im Rahmen der Mitgliederversamlung (hinten von links): Stephan Kratzl, 
Markus Popp *76, Thorsten Boymann, Rudi Hörl, Markus Popp *85, Johannes Mei-
senzahl, vorne von links: Klaus Steinberger, Markus Stroh, Beni Ross, Hubert Vogl.

Aktuelle Trainingszeiten:
Montags und freitags 
(Jugendliche 18–19.30 Uhr 
und Erwachsene 20–22 Uhr). 
Auf geht’s zu den Allershau-
sener Sharks, wir freuen uns 
auf Euch!
Weitere Infos auf unserer 
Webseite: ttc-allershausen.de
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Jahreshauptversammlung der „Offenen Altenhilfe Allershausen e.V.“
Unter der Leitung von Gerhard 
Kellerer fand am 23. März 2023 
die Jahreshauptversammlung der 
„Offenen Altenhilfe Allershausen 
e.V.“ im Gasthof Obermeier statt. 
Begrüßen konnte er neben den 
wohlbekannten, einige neue 
Mitglieder und ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen, sowie Andrea 
Muth von der Volkshochschu-
le Allershausen. In einer kurzen 
Zusammenfassung berichtete 
Gerhard Kellererer über die ge-
lungenen Aktivitäten seit Aufnah-
me unserer Tätigkeiten und dies 
hörte sich sehr zuversichtlich an. 
Am Singkreis, geleitet von Gerda 
Spindler, nehmen in der Regel 10 

bis 15 Personen teil. Die Bade-
fahrten sind ebenfalls oft ausge-
bucht, genauso wie Fahrten in die 
nähere Umgebung, sprich Kaf-
feefahrten und andere Veranstal-
tungen. 
Einen wesentlichen Teil, der in 
erster Linie unter den Fittichen 
von Uta Fieder steht, nehmen die 
Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen 
etc. ein. Um mehr Flexibilität zu 
erreichen, sind wir deshalb nun 
ab Mai stolze Besitzer eines ei-
genen PKWs, der von der ILE mit 
10000 Euro gefördert wird. Recht 
herzlichen Dank dafür. 
Außerdem sehr erfreulich ist die 
Zusage des evangelischen Kir-

chenvorstandes zur unentgeltli-
chen Nutzung des evangelischen 
Gemeindehauses jeden zweiten 
Mittwoch im Monat. Auch hier-
für recht herzlichen Dank. Für die 
Gestaltung der Nachmittage gibt 
es auch schon einige Ideen, die 
demnächst vom Arbeitskreis aus-
gearbeitet werden. 
Noch ein herzlicher Dank geht an 
die Gemeinde Allershausen, die 
den Gemeindebus für Badefahr-
ten und andere Events zur Verfü-
gung stellt.
Ebenso bedanken wir uns bei 
Thorsten Klenke, der die Spenden 
des diesjährigen Spinning-Mara-
thons  im Top Fit Allershausen der 

OAH zukommen ließ. Ganz lie-
ben Dank dafür! Von der Spende 
profitieren sollen vor allem Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die 
wirtschaftlich in einer schwieri-
gen Situation stecken. Wir bitten 
deshalb um dementsprechende 
Mitteilung vor den jeweiligen Bu-
chungen. Natürlich werden wir 
dies vertraulich behandeln.
Im Anschluss an den Bericht 
des Kassiers, der Entlastung der 
Vorstandschaft und dem letz-
ten Punkt „Verschiedenes“ lie-
ßen sich alle Anwesenden die le-
ckeren Gerichte aus der Küche 
der Gastwirtschaft Obermeier 
schmecken! H. Pichler

Offene Altenhilfe Allershausen e.V.

Gartenbauverein - Neue Vorstandschaft: Altbewährtes und frischer Wind
Nach sage und schreibe 20 Jah-
ren als erster Vorstand des „Ver-
eins für Gartenbau und Landes-
pflege Allershausen e.V.“ hat sich 
Rudi Schuster entschieden, diese 
Aufgabe nach Ablauf der Amts-
periode in neue Hände zu geben. 
Viel Arbeit und Herzblut hat er in-
vestiert und den Verein damit ge-
prägt. Um ihn nicht ganz aus den 
Augen zu verlieren und damit er 
sein Wissen nach und nach wei-
tergeben kann, hat Rudi sich ent-
schieden, weiterhin als Beisitzer 
zu kandidieren.
Nach vielen Jahren als Kassier 
wollte Franz Königer sein Amt 
ebenfalls abgeben. Wir danken 
ihm sehr für sein Engagement.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 10. März kam es also zur 
regulären Neuwahl. Unser erster 
Bürgermeister Martin Vaas wurde 
gebeten, als Wahlleiter zu agie-
ren, was er gerne übernommen 
hat.
Als Kandidatin für die neue ers-
te Vorsitzende stellte sich Claudia 
Stroh zur Verfügung, für das Amt 
des Kassiers Dragica Marjanović, 
als zusätzliche Beisitzerinnen 
konnten Heidi Popp und Sil-
via Fendl gewonnen werden. Jo-
sefa Heigl kandidierte wieder als 
Schriftführerin und Max Raith er-
neut als 2. Vorsitzender.
Die Wahl war optimal vorbereitet 
und die neuen Kandidaten wur-
den wie vorgeschlagen gewählt. 

So blieben außer Franz Königer 
alle bisherigen Vorstandsmitglie-
der dem Verein erhalten.
Martin Vaas bedankte sich bei der 
neuen Vorstandschaft und beton-
te, dass so eine einfache Neuwahl 
bei einem Verein schon etwas be-
sonderes sei. Zu oft wäre man 
verzweifelt auf der Suche nach je-
mandem, der bereit wäre Zeit zu 
investieren und so stünde man-
cher Verein sogar bisweilen vor 
dem Aus. 
Genau das war der Grund, warum 
Claudia Stroh „nicht laut Nein“ 
zu diesem Ehrenamt sagen woll-
te: „Ich wohne jetzt seit 10 Jah-
ren in Allershausen und was mir 
hier besonders gut gefällt ist die 
Vereinskultur. Es wäre schade, 
wenn so etwas verloren geht. Die 
bisherige Vorstandschaft hat mir 
im Vorfeld versichert, dass sie ein 
hervorragend funktionierendes, 
gut eingespieltes Team ist und 

der Eindruck hat sich bei unse-
rer konstituierenden Sitzung nur 
bestätigt. Viele fragen mich, wa-
rum ich denn überhaupt im Gar-
tenbauverein wäre und die Ant-
wort ist ganz einfach: Ich habe 
einen Garten und keine Ahnung, 
was ich damit alles tun kann. Des-
wegen habe ich mich damals ent-
schieden, die 12 Euro Mitglieds-
beitrag im Jahr zu investieren 
und habe bei den bisherigen Ver-
sammlungen schon viele motivie-
rende Anregungen bekommen!“ 

Und was hat der neue Vorstand 
vor?
Ein Onlineauftritt ist im Aufbau. 
Außerdem veranstalten wir nach 
einigen Jahren erstmals wie-
der eine Pflanzentauschbörse 
auf dem Allershausener Markt-
tag. Natürlich werden wir auch 
wie gewohnt bei den Sommerfe-
rienspielen vertreten sein. Ger-

ne würden wir auch wieder eine 
Lehrfahrt zur Landesgartenschau 
veranstalten, die dieses Jahr in 
Freyung stattfindet. Näheres wer-
den wir zu gegebener Zeit berich-
ten. Unser ortsansässiger Leh-
meier-Hof hat auch dieses Jahr 
wieder die Aktion ins Leben geru-
fen, Teile seiner Ackerflächen als 
Blühstreifen zu gestalten. Für je-
den Euro, den er für das Saatgut 
erhält, wird er 1 qm anlegen. Wir 
haben uns entschieden, dies mit 
500 Euro zu unterstützen.
Eine Bitte an unsere Mitglieder: 
Damit wir Sie in Zukunft einfacher 
erreichen können, teilen Sie uns 
doch bitte, wenn möglich, Ihre E-
Mailadresse mit. Auch Ideen und 
Anregungen nehmen wir gerne 
entgegen. Schreiben Sie uns da-
für einfach an: mail@gartenbau-
verein-allershausen.de
 Text: M. Raith, C. Stroh,  
 Foto: S. Kirsch

Verein für Gartenbau und Landespflege Allershausen e.V.

Die neue Vorstandschaft: V.l.n.r.: Christine Pellmeyer, Theresia Kraus, Rudi Schuster, Hans Kislinger, Margret Wurmseher,  Dragica 
Marjanović, Max Raith, Claudia Stroh, Carola Maier, Silvia Fendl, Josefa Heigl, Heidi Popp.
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Laientheater Allershausen e.V.
Neuwahlen beim Theaterverein und viel Vorfreude auf die neuen Stücke
Am 31. März trafen sich die Mit-
glieder des Theatervereins Allers-
hausen im Gasthaus Obermeier 
zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen. Norbert Stadler hat-
te an diesem Tag gute Neuigkei-
ten zu vermelden. Zum einen ist 
die Anzahl der Mitglieder auf 136 
Personen (hiervon sind 28 Kinder 
und Jugendliche) leicht gestie-
gen. Zum anderen waren sowohl 
die Weihnachtsfeier als auch der 
Christkindlmarkt nach langen 
drei Jahren Pause ein voller Er-
folg. Das sehr aufwendige Pulled 
Pork, das über vier Wochen enden 
gegrillt wurde, wurde von der 
Speisekarte gestrichen. Dafür hat 
man von der KAB die Bratwür-
ste sowie die Schweinswürstl mit 
Kraut übernommen.
Eine weitere gute Neuigkeit 
war, dass die Jugend des Laien-
theaters im Juli ein Schwarzlicht-

theater plant und man bereits seit 
Januar eifrig am Proben ist. Aber 
auch die Erwachsenen wollen im 
Herbst wieder auf der Bühne ste-
hen. Mucks Mäuserl Mord, eine 
heitere und lustige Komödie von 
Ralph Wallner, soll in drei Akten 
unter der Regie von Norbert Stad-
ler inszeniert werden.
Nach den Rechenschaftsberich-
ten übernahm Manuel Mück,  
2. Bürgermeister, das Wort und 
leitete die Neuwahl der Vorstand-
schaft, die zuvor ohne Gegenstim-
me entlastet wurde. Norbert Stad-
ler wurde im Amt bestätigt und 
einstimmig wieder zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Sein Vertreter 
Thomas Schlegel wurde ebenfalls 
ohne Gegenstimme zum 2. Vorsit-
zenden gewählt. Aber auch Ger-
hard Schlegel (Kassier), welcher 
in diesem Jahr zum letzten Mal 
zur Wahl angetreten ist, sowie 

Monika Ippy (Schriftführerin), als 
auch Gertraud Stadler (Beisitz) 
wurden einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt.
Zu guter Letzt wurden Helga 
Gritsch und Franz Kattirs für 40 

Jahre Treue geehrt. Auch Carmen 
Hammerer, Andrea Stadler und 
Benedikt Ippy konnten sich über 
einen Präsentkorb für 10 Jahre 
Mitgliedschaft freuen.
 Text und Foto: N. Stadler

Club der Reiselustigen

Tagesfahrt am 29. März nach Hörbranz
Mit einem voll besetzten Bus ging 
es ab Kranzberg bzw. Allershau-
sen zur Brennerei Prinz an den 
Bodensee. Die Marktgemeinde 
Hörbranz (gut 6.700 Einwohner) 
liegt im westlichsten Bundesland 
Österreichs, Vorarlberg, im Bezirk 
Bregenz nördlich des Bodensees 
auf 426 m Höhe. 
Nach einem herzhaften, delika-
ten Mittagessen im gutbürgerli-
chen Landgasthof Rose direkt ne-
benan wurden wir anschließend 

von den beiden Führern Harry 
und Willi erwartet. Während ei-
ner einstündigen, sehr lehrrei-
chen und interessanten Führung 
durch die Brennerei wurden den 
Reisegästen erklärt, wie mit alt-
bewährter Brennkunst und mo-
derner Destillationstechnik feins-
te Schnäpse in höchster Qualität 
hergestellt werden. 
Die Reisegäste erfuhren aller-
lei Wissenswertes über die mehr 
als 130-jährige Geschichte des 
Schnapsbrennens und der Likör-
herstellung. Natürlich durfte eine 
Verkostung nicht fehlen. Der Hof-
laden lud zum Stöbern ein und 
es wurde kräftig eingekauft. Die 
Firma Prinz Fein-Brennerei seit 
1886 beschäftigt heute über 700 
Personen.
Pünktlich waren die Reisegäste 
wieder am Bus und man begab 
sich auf die Rückfahrt. Es ging zu-
rück nach Memmingen (die ehe-
malige Reichsstadt zählt 45.000 
Einwohner und ist die fünftgröß-
te Stadt im Regierungsbezirk 
Schwaben), wo im Café Bromm-
ler die Kaffeepause gemacht wur-
de. Anschließend trat man die 
Heimfahrt an.

Gerda Krupp las noch einige sehr 
nette und lustige Geschichten 
von ihr vor.
Reich an Erlebnissen, Eindrü-
cken, vielen Sehenswürdigkei-
ten und passendem Wetter, ist 
ein toller Tag zu Ende gegangen. 
Der Verfasser dieses Berichts be-
dankt sich bei allen Reisegästen 
für die Pünktlichkeit, für die Dis-
zipliniertheit, für die gute Laune. 
Dank auch an den Busfahrer Nico 
Popovic von der Firma Wiesheu 
für seine sichere, unfallfreie Fahrt 
und Christine Kreitmair für das 
gestiftete Gebäck. 

Geplante Fahrten
Dienstag, den 13.6.2023
Bayerischer Wald, mit der Wald Bahn von Gottes Zell/Zachenberg 
(Bayer. Kanada) Fahrt mit der Wald Bahn nach Viechtach. 
Besichtigung der Stadtkirche. Führung in der Klosterkirche 
 Windberg. Preis pro Person 37 Euro inkl. Bahnfahrt und Kirchen-
führung. Verbindliche Anmeldung bitte bis 1.6.2023
Mittwoch, den 23.8.2023
Oberstdorf – Führung und Besichtigung der Skiflugschanze. 
Rundfahrt mit dem Oberstdorfer „Bähnle“. Preis pro Person  
58 Euro inkl. Führung und Bahnfahrt. Anmeldung bis 18.8.2023.

Anmeldung bitte bei Roswitha und Günter Schnitzler 
Hagenau 14, Kranzberg, 08166/1585, schnitzler51@aol.com 

Ein Teil der Reisegruppe in der  Brennerei 
Prinz. Text und Foto: R.+G. Schnitzler
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Aus den Abteilungen des TSV Allershausen

Vorjahressieger Imkerverein Allershausen

Einladung zum 
Gemeindepokal Allershausen

Zum diesjährigen Turnier der Abteilung Stockschützen werden 
sämtliche Vereine aus Allershausen eingeladen.
Eine Mannschaft besteht aus vier Teilnehmenden.

Termin: Sa. 15.07.2023 
Meldung: 13.30 Uhr, Beginn: 14 Uhr
Anmeldung bis 31.5.2023 unter Tel.: 08166/5911
Oder per E-Mail: aloiswanninger@outlook.de
 Foto und Text: A. Wanninger

Allershausener Flöhe

Auftritt auf den Markttagen und Neueröff nung Maxi-Gruppe Dienstag

Nach der erfolgreichen Fa-
schingssaison machten die Flö-
he ihre alljährliche Flöhe-Pause. 
Doch diese wurde durch ein klei-
nes Highlight unterbrochen, denn 
die Kids durften noch einmal ihr 
Programm auf dem Markttag 
in Allershausen am 1. April vor-
führen. Es wehte zwar ein star-
ker Wind und ein Auftritt in Kos-
tüm war nicht möglich, doch die 
Tänzerinnen machten das Bes-
te daraus und tanzten in Jacken 
und dicken Stiefeln. Der April 
macht nun einmal bekanntlich, 
was er will. Nach kurzen Über-
legungen, den Auftritt aufgrund 
des schlechten Wetters abzusa-
gen stand der Entschluss wie im-

mer fest: Die Flöhe sind „unbänd-
bar“. Kurze Zeit später starteten 
die Flöhe am 22. April mit neuen 
Liedern, Choreos und viel Elan in 
die neue Saison 2023/24. Zahl-
reiche Schnupperkinder besuch-
ten auch die ersten Trainings zur 
großen Freude der Übungsleiter-
innen. Aufgrund des großen An-

drangs konnte nun sogar wieder 
eine Maxi-Gruppe am Dienstag 
für Kinder ab ca. 6 Jahren eröff net 
werden. Für diese Gruppe wird 
aber noch nach tanzbegeisterten 
Kids gesucht. Hast du auch Lust 
mitzutanzen? Dann schau bei 
uns im Spiegelsaal vorbei. Gene-
rell gibt es noch in jeder Gruppe 

freie Plätze. Das Flöhe-Team freut 
sich auf eine erfolgreiche Saison 
2023/2024. Text und Fotos: 
 Allershausener Flöhe

Unsere Trainingszeiten:
Samstag:
14–15 Uhr Mini (3–7 Jahre)
(wenn noch mehr Kids in die-
ser Gruppe anfangen, besteht 
die Möglichkeit, auch am 
Samstag zeitnah eine Maxi-
Gruppe zu eröff fnen)
15–16 Uhr Hip Hop Teens 
(nach Absprache ab ca. 9 
Jahren)
16–17 Uhr Hip Hop Fleas 
(nach Absprache)
Dienstag:
16–17 Uhr Mini (3–7 Jahre)
17–18 Uhr Maxi (ab ca. 6 
Jahre) 
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Aus den Abteilungen des TSV Allershausen

Informationen des TSV-Alpin – alle Termine und weitere Infos auch auf www.tsv-allershausen.de

Terminkoordination erfolgt über 
WhatsApp-Gruppe. Treffpunkt: 
am Kirchplatz, Info bei Franz 
Schedlbauer, Tel. 8680 

Klettertraining
an der Allershausener Südwand
Unter Aufsicht eines Übungslei-
ters, Schnupperklettern ist mög-
lich. TSV-Alpin Mitglieder können 
Material ausleihen. Alle Termi-
ne an der Kletterwand gelten von 
April bis September, außer in den 
Ferien. Bei schlechtem Wetter 
kann es auch ausfallen.
Info und Anmeldung: kletter-
wand-allershausen@web.de
Jeden Dienstag und Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr Kinder 
18.00 – 19.00 Uhr Jugendliche 

Jeden Mo, 17.00 Uhr 
Freies Klettern für Erwachsene
an der Allershausener Südwand
Außer in den Schulferien und nur 
bei kletterfähigem Wetter treffen 
wir uns an der Kletterwand zum 
freien Klettern. Einer der Kletter-
betreuer sperrt die Wand auf und 
es darf munter drauf los geklet-
tert werden. Voraussetzung ist 
das selbstständige Klettern.
Info und Anfragen: kletterwand-
allershausen@web.de 

Samstag, 27. Mai 2023
Sicherungs- und Klettertechnik
Auffrischungskurs an der Allers-
hausener Kletterwand
Die Kletterbetreuer bieten an 
diesem Samstag einen Auffri-
schungskurs an. Ab 9.30 Uhr. 
Voraussetzung sind erste Erfah-
rungen im Vorstieg. Der Kurs fin-
det nur bei annehmbarem Wetter 
statt. Anmeldung bis einschließ-
lich Samstag, 20.5.23 unter 
 kletterwand-allershausen@web.
de

Samstag, 17. Juni 2023
Felsklettern für Kletterjugend
in Konstein
Voraussetzung für die Teilnahme 
ist das Beherrschen der Siche-
rungstechnik und das Klettern im 
Nachstieg. Anmeldung bis ein-
schließlich Samstag, 3.6.23 un-
ter kletterwand-allershausen@
web.de

Sonntag, 18. Juni 2023
Radltour in die Hallertau
Los gehts ab Allershausen am 
Ammer-Amper-Radweg entlang 
nach Zolling, dann weiter auf dem 
Bockerlradweg über Nandlstadt 
und Au zum Landgasthof Sieb-
ler nach Egg, wo wir einkehren. 
Eine nicht zu anstrengende Tour 
über ca. 65 km. Abfahrt: 9 Uhr 
am Glonnparkplatz, Anmeldung 
bis 11.6.23 bei Reserl Kopp, Tel. 
0160 96934484

Samstag, 1. Juli 2023
Felsklettern in Konstein
Voraussetzung ist das Beherr-
schen der Sicherungstechnik und 
das Klettern im Nachstieg. An-
meldung bis einschließlich Sams-
tag, 17.06.23 unter kletterwand-
allershausen@web.de 

Samstag, 15. Juli 2023
Felsklettern für Kletterjugend
In Bad Heilbrunn
Voraussetzung für die Teilnahme 
ist das Beherrschen der Siche-
rungstechnik und das Klettern im 
Nachstieg. Anmeldung bis ein-
schließlich Samstag, 1.7.23 un-
ter kletterwand-allershausen@
web.de

Sonntag, 16. Juli 2023
Grillfest an der Kletterwand
Für alle TSV-Mitglieder
Anmeldung bis Sonntag, 9.7.23 
unter kletterwand-allershausen@
web.de 

Sonntag, 23. Juli 2023
Bodenschneid, Rinner- und 
Wasserspitz, Schöne Über-
schreitung mit 3 – 4 Gipfeln
Charakter: mittelschwere Wande-
rung (ca. 6 Std., 1100 Hm) evtl. 
mit Einkehr in Bodenschneid-
haus, Abfahrt: 7 Uhr am Glonn-
parkplatz, Anmeldung bei Max 
Raith , Tel. 0172 8393115.

Juli oder September 2023 
Gelbe-Wand-Steig
Leichter Klettersteig für Famili-
en (A). Anmeldung: bis 30.6.23 
bei Simone Zeiler, Tel. 991605 
oder simone.zeiler@web.de, Ter-
minfest legung erfolgt unter den 
Teil nehmenden.

Vorstellung Abteilung TSV Alpin
Der TSV Alpin, die Sparte für Ski- 
und Bergsport des TSV Allershau-
sen, bietet die klassischen Touren 
in den Bergen für unterschiedli-
che Alters- und Könnerklassen 
an. Wir organisieren sowohl ein-
fache Wanderungen wie auch an-
spruchsvolle mehrtägige Berg- 
und Klettersteigtouren, aber auch 
Familienwanderungen für Kin-
der unterschiedlichen Alters. Für 
berg erfahrene Familien ist auch 
ab und zu eine Familienkletter-
steigtour dabei.
Inzwischen finden sich in unse-
rem Sommer-Programm auch di-
verse Aktivitäten direkt ab Allers-
hausen, z.B. Wanderungen oder 
Radtouren in der näheren Um-
gebung sowie regelmäßige Treffs, 
um sich während der Outdoor-
Saison fit zu halten (s. Termine 
unten). 
Besonders im Trend liegt zur Zeit 
der Klettersport. Kinder und Ju-
gendliche können bei uns das Si-
chern und Klettern im wöchentli-
chen Training an der Kletterwand 

lernen. Für die Sommersaison 
2023 sind wir leider schon voll 
und es sind nur noch Plätze auf 
der Warteliste frei. Zum Schnup-
pertraining könnt ihr aber immer 
gerne zu den Trainingszeiten vor-
beikommen. Auch Erwachsene 
sind herzlich willkommen an un-
serer „Südwand“.
Immer montags ab 17 Uhr außer-
halb der Ferien und bei gutem 
Wetter wird die Kletterwand auf-
gesperrt und ein Kletterbetreu-
er ist vor Ort. Mitglieder des TSV 
Alpin sind frei, alle anderen zah-
len einen kleinen Betrag. Wenn 
im Herbst die Tage wieder kürzer 
werden,  geht es dann zum Boul-
dern in die Schulturnhalle. 
Wir klettern nicht nur an Kunst-
griffen, sondern auch am Felsen. 
Für diesen Sommer sind wieder 
einige Fahrten an den Felsen ge-
plant, egal ob ins Altmühltal, ins 
Chiemgau, ob für Kinder oder Er-
wachsene. Hier ist für jeden Klet-
terer etwas geboten.
 Text und Foto: Mona Raith

Das Kletterteam des TSV Alpin besteht aus den Kletterbetreuern Tanja (2. v. li.), 
 Matthias (re.) und Peter (2.v.re.). Unterstützt werden diese von Anna (nicht auf dem 
Foto) und Ben (li.). 

Termine
Jeden Mo + Mi, 18.00 Uhr 
Lauftreff für geübte Läufer
Treffpunkt: am Kirchplatz, Info 
bei Mona oder Max Raith, Tel. 
684080

Jeden Mi, 18.00 Uhr 
Nordic Walking Treff 
Auch für Einsteiger
Nordic Walking gilt als gesun-
des und schonendes Ausdau-
ertraining, wir bewegen uns in 
freier Natur auf abwechslungsrei-
chen Routen. Um die NW-Tech-
nik richtig anwenden zu können, 

bitte Nordic Walking Stöcke mit-
bringen (können nach Rückfra-
ge geliehen werden). Treffpunkt: 
am Kirchplatz, Dauer: ca. 1 – 1,5 
Std., Ausrüstung: Nordic Walking 
Stöcke, Info bei Renate Lugmeier, 
Tel. 0171 5326839

Jeden Freitag, 18.00 Uhr 
Radltreff für Touren- und 
Mountain biker oder Rennradler

Alle Termine 
und genaue Be-
schreibungen im 
„Berg vagabund“, 

dem aktuellen Touren- und 
Trainings programm.
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Geburten
Mit Einwilligung zur Veröff entlichung wurde vom 
Standesamt beurkundet:
12.03.2023  Umay, Eltern: Kaya und Tolga Davutoğullari, 

 Allershausen

Ster befälle
Mit Einwilligung zur Veröff entlichung wurde vom 
Standesamt Allershausen beurkundet:
13.03.2023 Cremonese Magdalena, Leonhardsbuch
05.04.2023 Schwaiger Rosa, Allershausen

Bäume zum 80. und 100. Geburtstag
Am 2. Mai feierte Else Klemenz aus Allershausen ihren 80. Geburtstag. 
Ein besonderes Geschenk durfte sie an diesem Tag im Glonnfeld Park 
 Allershausen bestaunen. Die Familien Klemenz, Wright und Braune ha-
ben sich bei „Mein Baum – Mein Allershausen“ für einen Kirschblüten-
baum als Geburtstagsgeschenk entschieden. Bei einem Spaziergang 
mit den Initiatoren der Baumpfl anzaktion wurde dann auch gleich das 
 Sponsorenschild angebracht. 
Dieser ist aber nicht der einzige Baum, der zu einem „runden“ Ge-
burtstag gespendet wurde. Bereits im März 2023 wurde ein Kirsch-
baum für Frau Elisabeth Fischer (Hausen) zum 100. Geburtstag von 
der Verwandtschaft gespendet. Dabei spielte es keine Rolle, dass Frau 
Fischer nicht in Allershausen wohnt, einzig die Idee, eine langfristige 
Erinnerung an die Tante zu schaff en, befl ügelte die Allershausener 
Verwandtschaft zu dieser Spende. 

Kreativer Kreis Allershausen

Die Familien Klemenz, Wright und Braun vor dem blühenden Baum. Wir bedanken uns 
für die Baumspende und wünschen Frau Klemenz und Frau Fischer noch viele Jahre 
Freude mit „Ihren“ Bäumen. Text und Foto: Kreativer Kreis Allershausen e.V.

Eröff nung der Freibadsaison im fresch
Im fresch startete am 13. Mai die Freibadsaison. Genau wie das 
Hallenbad ist das Freibad nun täglich von 9 bis 20 Uhr geöff net, 
die Sauna wie gewohnt bis 22 Uhr. Massagen können täglich von 
10 bis 21 Uhr gebucht werden. Ab sofort gelten auch die neuen 
Freibadpreise.
Die Schwimmerkarten sind am Empfang des fresch erhältlich. Sie 
gelten täglich in der Früh von 6.30 bis 11.30 Uhr und am Abend 
von 19 bis 22 Uhr, ausgenommen an Feiertagen und Sonderöff -
nungszeiten.
Weitere ausführliche Informationen gibt es unter 
www.fresch-freising.de

Pflegestützpunkt

Pfl egebedürftigkeit kann jeden treff en – von heute auf morgen, unab-
hängig von Lebensalter oder Behinderung. Dabei werden sowohl die 
Betroff enen als auch die Angehörigen oft unerwartet mit vielen Fragen 
und Sorgen konfrontiert. Die Mitarbeitenden des Pfl egestützpunktes 
geben umfassende und unabhängige Auskunft und Beratung zu den 
Rechten und Pfl ichten nach dem Sozialgesetzbuch inklusive Pfl ege-
beratung gem. § 7a SGB XI. Außerdem werden alle in Betracht kom-
menden Hilfs- und Unterstützungsangebote koordiniert, einschließ-
lich der Hilfe bei der Inanspruchnahme.
Häufi ge Fragen sind: Wie wird der Pfl egegrad fest gestellt? Wer be-
gutachtet die individuelle Pfl egesituation vor Ort? Welche Hilfsmittel 
sind notwendig und wo können diese  beantragt werden? Wie funktio-
niert die Beantragung des Pfl egegrades? Wie bekommen Angehörige 
 Unterstützung durch Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege?
Bitte nehmen Sie Kontakt auf, um Informationen oder Unterstützung 
zu bekommen!

So erreichen Sie uns:
Landratsamt Freising, Münchner Str. 4, 85354 Freising
Tel.: 08161/600-61981 oder Tel.: 08161/600-61982
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@kreis-fs.de
Mo.–Fr.:  8 – 12 Uhr, Do zusätzlich:  14 – 17 Uhr
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Allershausener Veranstaltungs- und Informationskalender

Juli 2023Juni 2023
1

Fischerfest 2. Ausweichtermin am Amperspitz, 16 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

Markttag ab 8 Uhr – Volksfestplatz

2
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Fischerfest 2. Ausweichtermin am Amperspitz, 10 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

3 Annahmeschluss AN 4

4

5

6 Vernissage im Rathaus, 19 Uhr – Kulturbeirat & Kreativer Kreis Allersh.  e.V.

7 Sommerfest und Live Event 15–22 Uhr – Grund- und Mittelschule Allersh.
Vereinsausschusssitzung – Sportgaststätte, 19 Uhr – TSV Allershausen

8 Glonnfest – Glonnterrassen, 14–23 Uhr – TSV Allershausen

9

10

11  Pfarrgemeinderatssitzung – Pfarrsaal St. Josef, 20 Uhr

12 Stammtisch – Fuchswirt, 19 Uhr – PFW

13
Vergabesitzung Ampertalhalle u. Schulturnhalle – Sportgastst., 19.30 Uhr – 

Gemeinde  /  Vernissage – Rathaus, 19 Uhr – Kreativer Kreis Allersh. e.V.
Stammtisch des Grünen Ortsverbands – 19 Uhr – Fuchswirt

14

15 Sommerfest – Nachbarschaftshilfe St. Josef e.V.
Schermelleh-Cup – Fußballjugend TSV Allershausen e.V.

16
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Sommerfest – Schützenverein Hubertus Tünzhausen
Schermelleh-Cup – Fußballjugend TSV Allershausen e.V.

17

18 Ökumenisches Bibelgespräch – 19.30 Uhr – Kath. Pfarrsaal St. Josef

19

20

21 Erscheinungstermin AN 4
Picknickkonzert, 18 Uhr – Glonnterrassen

22 Julian Oswald, Wunschkonzert, 19.30 Uhr – Sportgaststätte 

23 Kunsthandwerkermarkt mit Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

24

25

26

27 Volksfest
Volksfesteinzug mit den Vereinen – Kirchplatz 18.45 Uhr

28 Volksfest

29 Volksfest
Jugendfl iegen – Vereinsfl uggelände – Modellfl iegerverein Freising e.V.

30
Volksfest

100-jähriges Vereinsjubiläum mit ökumenischen Gottesdienst – 
Schützenverein Diana Allershausen e.V.

31

1

2

3 Markttag ab 8 Uhr mit Oldtimertreff en – Volksfestplatz

4

5

6

7

8
Fronleichnam

Fronleichnamsprozession mit anschließenden Pfarrfest – Pfarrei St. Josef
Picknickkonzert, 18 Uhr – Glonnterrassen

9

10

11
Garagenfl ohmarkt

Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen
Sommerfest – Imkerverein – Schroßlach

12

13

14

15 Seniorentreff  – Pfarrsaal – Nachbarschaftshilfe St. Josef e.V.

16 Ökumenischer Gottesdienst – am Feldkreuz Höckhof

17 Fischerfest – am Amperspitz, 16 Uhr – Fischereiverein Petri e.V.

18 Fischerfest – am Amperspitz, 10 Uhr – Fischereiverein Petri e.V.

19

20 Ökumenisches Bibelgespräch – 19.30 Uhr – Evangelisches Gemeindehaus

21

22

23

24 Fischerfest 1. Ausweichtermin – am Amperspitz, 16 Uhr – Fischereiverein 
Petri e.V.

25
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Fischerfest 1. Ausweichtermin – am Amperspitz, 10 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

26

27

28

29

30 Stammtisch – Gasthof Obermeier, 19 Uhr – Verein für Gartenbau und 
Landespfl ege e.V.

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

= Schulferien in BayernTermine unter Vorbehalt.
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Allershausener Veranstaltungs- und Informationskalender

Juli 2023Juni 2023
1

Fischerfest 2. Ausweichtermin am Amperspitz, 16 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

Markttag ab 8 Uhr – Volksfestplatz

2
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Fischerfest 2. Ausweichtermin am Amperspitz, 10 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

3 Annahmeschluss AN 4

4

5

6 Vernissage im Rathaus, 19 Uhr – Kulturbeirat & Kreativer Kreis Allersh.  e.V.

7 Sommerfest und Live Event 15–22 Uhr – Grund- und Mittelschule Allersh.
Vereinsausschusssitzung – Sportgaststätte, 19 Uhr – TSV Allershausen

8 Glonnfest – Glonnterrassen, 14–23 Uhr – TSV Allershausen

9

10

11  Pfarrgemeinderatssitzung – Pfarrsaal St. Josef, 20 Uhr

12 Stammtisch – Fuchswirt, 19 Uhr – PFW

13
Vergabesitzung Ampertalhalle u. Schulturnhalle – Sportgastst., 19.30 Uhr – 

Gemeinde  /  Vernissage – Rathaus, 19 Uhr – Kreativer Kreis Allersh. e.V.
Stammtisch des Grünen Ortsverbands – 19 Uhr – Fuchswirt

14

15 Sommerfest – Nachbarschaftshilfe St. Josef e.V.
Schermelleh-Cup – Fußballjugend TSV Allershausen e.V.

16
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Sommerfest – Schützenverein Hubertus Tünzhausen
Schermelleh-Cup – Fußballjugend TSV Allershausen e.V.

17

18 Ökumenisches Bibelgespräch – 19.30 Uhr – Kath. Pfarrsaal St. Josef

19

20

21 Erscheinungstermin AN 4
Picknickkonzert, 18 Uhr – Glonnterrassen

22 Julian Oswald, Wunschkonzert, 19.30 Uhr – Sportgaststätte 

23 Kunsthandwerkermarkt mit Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

24

25

26

27 Volksfest
Volksfesteinzug mit den Vereinen – Kirchplatz 18.45 Uhr

28 Volksfest

29 Volksfest
Jugendfl iegen – Vereinsfl uggelände – Modellfl iegerverein Freising e.V.

30
Volksfest

100-jähriges Vereinsjubiläum mit ökumenischen Gottesdienst – 
Schützenverein Diana Allershausen e.V.

31

1

2

3 Markttag ab 8 Uhr mit Oldtimertreff en – Volksfestplatz

4

5

6

7

8
Fronleichnam

Fronleichnamsprozession mit anschließenden Pfarrfest – Pfarrei St. Josef
Picknickkonzert, 18 Uhr – Glonnterrassen

9

10

11
Garagenfl ohmarkt

Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen
Sommerfest – Imkerverein – Schroßlach

12

13

14

15 Seniorentreff  – Pfarrsaal – Nachbarschaftshilfe St. Josef e.V.

16 Ökumenischer Gottesdienst – am Feldkreuz Höckhof

17 Fischerfest – am Amperspitz, 16 Uhr – Fischereiverein Petri e.V.

18 Fischerfest – am Amperspitz, 10 Uhr – Fischereiverein Petri e.V.

19

20 Ökumenisches Bibelgespräch – 19.30 Uhr – Evangelisches Gemeindehaus

21

22

23

24 Fischerfest 1. Ausweichtermin – am Amperspitz, 16 Uhr – Fischereiverein 
Petri e.V.

25
Picknickkonzert, 10 Uhr – Glonnterrassen

Fischerfest 1. Ausweichtermin – am Amperspitz, 10 Uhr – 
Fischereiverein Petri e.V.

26

27

28

29

30 Stammtisch – Gasthof Obermeier, 19 Uhr – Verein für Gartenbau und 
Landespfl ege e.V.
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= Schulferien in BayernTermine unter Vorbehalt.

Termine

Montag

Jeden Montag (außer Ferien)
ab 18 Uhr, TischTennisClub – 
Tischtennis training für Kinder ab 7 
Jahren (Ampertalhalle)

Jeden Montag (außer Ferien)
19 Uhr, TSV Tennis
Offener Spielertreff mit Schnupper-
training für (Nicht-)Mitglieder

Jeden 1. Montag im Monat
Ab 19.30 Uhr, SPD-Stammtisch 
im Gasthof Obermeier Allers hausen

Dienstag

Jeden 1. Dienstag im Monat
19.30 Uhr, Stammtisch der Land-
frauen beim Fuchswirt

Jeden 2. Dienstag im Monat
19.30 Uhr Ökumenisches Bibel-
gespräch online oder im Wechsel 
in den Räumlichkeiten der kath. 
bzw. der ev. Kirche. Infos: www.
oberallershausen-evangelisch.de

Mittwoch

Jeden Mittwoch (außer Ferien)
9–11 Uhr, Regenbogenkinder 
Spielevormittag im ev. Gemeinde-
haus Oberallershausen. Regenbo-
genkinder. Allershausen@gmx.de

Jeden Mittwoch (außer Ferien)
17.30–19 Uhr Gruppen stunde 
der Theaterjugend für alle ab 9 
Jahren im Theaterstüberl beim 
Kath. Pfarrsaal St. Josef

Jeden Mittwoch
Schießabend, Schützenverein 
Hubertus Tünzhausen

Jeden letzten Mittwoch im Monat
14 Uhr, Seniorenkreis im Gemein-
dehaus Oberallershausen

Donnerstag

Jeden Donnerstag
20 Uhr, Posaunenchor probt im 
Gemeindehaus, Oberallersh.

Jeden 1. Donnerstag im Monat
19.00 Uhr Freizeitnetzwerk 50+ 
Stammtisch in Freising (wechseln-
de Lokale), Beginn 18.30 Uhr 
Info: Tel. 08166-675175,  
landeiclubfs@t-online.de

Jeden 2. Donnerstag im Monat
CSU-Stammtisch, Gasthof ent-
nehmen Sie der Tagespresse

Jeden 2. Donnerstag im Monat
19.30 Uhr, die Skatfreunde 
 Allershausen spielen im Felber’s.  
Infos: 0171 / 89 14 323

Schützenverein „Diana“ 
Jeden Dienstag
14 – 17 Uhr Offener Schieß-
betrieb für Auflageschützen
Jeden Donnerstag
April bis Oktober 17 – 19 Uhr 
Bogenschießen auf dem Freige-
lände hinter dem Baseballfeld.
Jeden Freitag
16 Uhr Training für Auflage-
schützen.
18 Uhr Training für die Jugend.
Sept.–April ab 19 Uhr Vereins-
abend für alle Abteilungen.
Jeden 1. Freitag im Monat
kostenloses Schnuppertraining 
für Anfänger.
Jeden Samstag 
14–17 Uhr Training für Auflage-
schützen.

Jeden Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr: Bodystyling
17.50 – 18.50 Uhr: 
Rückenfitness 
19 – 20 Uhr: Bodystyling
10er Karte 105,– Euro
ab Januar 2023: 115 Euro
Ampertalhalle Allershausen
Info: zoller.daniela@web.de

Montag bis Freitag 
Kursangebote: Abnehmen, 
Yin Yoga, Kinderyoga, Rücken 
Fit, Zumba, Personal  Training, 
Schmerzcoaching nach Lieb-
scher & Bracht
Studio Muskelkatze, Joh.-Boos-
Platz 3,  Allershausen
www.personaltrainerin- 
muenchen.com

Wertstoffhof Allershausen
Öffnungszeiten
Dienstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 13 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
keine Wertstoff-Annahme!

Jeden Dienstag und Freitag
Kleiderbasar der 
 Nachbarschaftshilfe, 
Di + Fr von 16 – 18 Uhr
Annahme nur Samstag, 
10 – 11 Uhr. 
Grund- und Mittelschule 
 Allershausen
Rückfragen unter Tel. 
08166/6101 oder 08166/3256

Jeden Donnerstag (außer in 
den Ferien und an Feiertagen)
Elmo – Infomobil für Eltern an 
den Glonnterrassen (Kienber-
ger Straße)
Gerade KW: 10–12 Uhr, 
ungerade KW: 14–16 Uhr
Kontakt: Veronika Unterreith-
meier: Tel: 0160/899 26 43, 
E-Mail: veronika.unterreith-
meier@kbw-freising.de

TSV Allershausen
Angebot und Trainingstermine 
des TSV Allershausen finden 
Sie auf der Vereinshomepage 
unter www.tsv-allershausen.de

Freitag

Jeden Freitag (außer Ferien)
17 Uhr bis 18 Uhr, das 
Jugendblas orchester Ampertal 
probt im Musikraum der Grund- 
und Mittelschule Allershausen

Jeden Freitag (außer Ferien)
18.15 Uhr bis 20.15 Uhr, Salon-
orchester Sinfonietta probt im 
Musikraum der Grund- und Mittel-
schule Allershausen

Jeden Freitag (außer Ferien)
18 Uhr bis 19 Uhr, Gruppen-
stunden der Johanniter Jugend 
für Kinder ab 6 Jahren und Ju-
gendliche. Im Johanniterhaus, 
Schroß lacher Straße 3.

Jeden Freitag (außer Ferien)
ab 18 Uhr, TischTennisClub 
 Allershausen – Tischtennis-
training für Kinder ab 7 Jahren 
(Ampertalhalle)

Jeden 2. Freitag im Monat
19.30 Uhr, „LÖWEN-STAMM-
TISCH“ wechselnd im Gasthof 
Fuchswirt und Obermeier. Alle 
Sechz’ger sind eingeladen!

Jeden 1. Freitag / alle 2 Monate
19.30 Uhr Burschenstammtisch 
beim Gasthof Fuchswirt

Jeden letzten Fr. im Monat
19 Uhr, „GARTLER-STAMM-
TISCH“ Gartenbauverein Allers-
hausen im Gasthof Obermeier

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten
Dienstag 15 bis 17 Uhr
Mittwoch 15 bis 17 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Freitag 15 bis 17 Uhr
Sonntag 10 bis 12 Uhr
An Feiertagen geschlossen.

Kinder-, Mütter- und Familien-
zentrum e. V. Allershausen
Milch-Café  
jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat von 9 – 11 Uhr
Im Kulturtreff (Altes Rathaus) 
8 Euro Unkostenbeitrag inkl. 
Frühstück / Kaffee / Tee
Anmeldung und Information: 
Simone Koerfer 0178 2121855 
www.natuerlichstillen.com
Offener Babytreff  
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr
Offener Eltern Kind Treff 
Dienstag, 9.30 –11.00 Uhr
Im Kulturtreff (Altes Rathaus) 
kostenloses Angebot zum 
 Kennenlernen, gemeinsamen 
Singen und Spielen.
Spielgruppe Fridoline 
Di. und Do., 8.30 – 12 Uhr
info@kinderkrippe-fridoline.de
In den Ferienzeiten findet kein 
Angebot statt!

Sie möchten hier Ihre Termine 
veröffentlichen? 

Schreiben Sie uns: 
redaktion@allershausener-
nachrichen.de

Bitte geben Sie Ihre  Termine 
und Beiträge rechtzeitig vor 
dem Annahmeschluss ab.

Vielen Dank!

die 

Verlag · Druckservice · Mediendesign



 Tragen Sie sich ein auf: 
www.allershausener- nachrichten.de

Allershausener 
Nachrichten

digital

Vielen Dank unseren 
 Inserent:innen, ohne die die 
 Allershausener Nachrichten 

nicht möglich  wären. Liebe Leser:innen, bitte unterstützen auch 
Sie unsere  regionalen Betriebe! 
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Amper-Apotheke Allershausen Münchener Str. 13
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Kranich-Apotheke Allershausen Bgm.-Neumeyr-Str. 7
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Ohne Gewähr. Daten auch unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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